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Liebe Leser &  
Leserinnen,
die Faschingszeit liegt hinter uns und die  
letzten Wochen des Winters liegen vor 
uns. Wir wünschen Ihnen eine geruhsame 
Fastenzeit, viel Freude beim Skifahren und 
bei der Zeit in der Natur in unserer schönen 
Region. Vielen Dank für Ihre Treue.
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Am 13.5. ging es los mit der Frühlingsausfahrt. Bei der Familie 
Hans und Eveline Lindbichler  in Roßleithen machten wir den 
ersten Stopp. Nach einer Stärkung ging es weiter durch den 
ehemaligen Wildpark vorbei am Enghagengut zum Kleinsulz-
bach, wo wir einen weiteren kurzen Stopp einlegten mussten, 
weil uns die Bauersleute mit Speis und Trank versorgten. An-
schließend ging es vorbei beim Abraham zur verspäteten Mit-
tagsrast zum Waldhof.
Am 27.5. beim Traktortreffen und Teilemarkt in Adlwang waren 
wir auch vertreten. Beim Lippizaner Franzl in Heiligenkreuz am 
Waasen trafen sich am 17.6. die Freunde von alten japanischen 
Fahrzeugen. Die Freunde von Veteranus veranstalteten am 18.6. 
in Wolfern ein großes Treffen, das auch einige von uns mit ihren 
Fahrzeugen besuchten.
Der 24.6. war ein Tag für wetterfeste Naturen, die auch bei wech-
selhaftem Wetter ausfahren. Wir starteten beim Lagerhaus.  Es 
ging vorbei beim Koppengut den Berg hinauf zum Saubachgut 
und wieder hinunter ins Teichltal. Über die Lengau und Pießling 
zum Waldhof, wo wir bestens bewirtet wurden.
Am 9.7.waren wir zu Besuch bei unseren Freunden in Pasching 
beim Oldtimer Treffen. Bei der Familie Hermann und Herta Lind-
bichler sind wir am 16.7. eingeladen gewesen. Mit Speis und 
Trank stärkten wir uns für die Ausfahrt. Bei herrlichem Wetter 
ging es über Vorderstoder hoch hinauf  1613 Meter auf die Wild-
alm. Beim Herunterfahren kehrten wir im Steyrsbergerreith ein, 
wo Herr Josef Kletzmayr schon das Mittagessen für uns organi-
siert hatte. Die Lindbichler´s spielten auf.
Beim Lederhosenfest am letzten Wochenende im Juli waren wir 
ebenfalls dabei mit unseren Fahrzeugen. Danke auch den Steyr 
Puch Freunden sowie den Kremstaler Motor-Veteranenverein 
für den Besuch. 
Am 12.8. besuchten einige von uns die Puch Freunde bei ihrem 
Treffen in Leonstein. Die Oldtimer Freunde in Aschbach/Markt 
hatten am 13.8. ein schönes Treffen, das wir besuchten.
Bei der Himmelfahrt am 15.8. in Hinterstoder waren wir auch 
vertreten. Die Traktorausfahrt am 19.8. führte uns auf den 
Hengstpass, wo wir uns mit den Waidhofener Traktorfreunden 
trafen. Es ging hinauf auf die Kreuzau, wo wir gemeinsam Mit-
tag machten. Anschließen ging es auf die Egglalm, wo wir mit 
Kaffee und Mehlspeisen den Tag ausklingen ließen. Über einen 
Forstweg ging es in die Innerrosenau und wieder nach Hause. 
Männlein und Weiblein, die ein altes Waffenrad besitzen, trafen 
sich am 26.8. in Molln zu einer gemeinsamen Ausfahrt.

Jahresbericht der Veteranen-Freunde-Pyhrn-Priel 2023
Am 9.9. plagten sich unsere Traktoren hinauf aufs Rohrauerhaus. 
Nach dem Mittagessen ging es hinunter zur Bosruckhütte, wo 
bei Kaffee, Kuchen und Eis der Tag zu Ende ging. Beim Gasthof 
Zottensberg trafen sich am 17.9. mehrere Musikantengruppen, 
wo auch wir mit einigen Traktoren präsent waren. Der Most-
bauernsonntag am 1.10. wurde von uns mit den Traktoren und 
erstmals auch mit den Waffenrädern besucht. Frau Lindbichler 
Herta mobilisierte die Radfahrer.
Am 21.10. ging es hinauf zur Bergerbauernreith, wo wir fein be-
wirtet wurden. Anschließend ging es über den Schneckenweg 
zum Gasthof Singerskogel, wo wir Kaffee und Mehlspeisen ge-
nießen konnten. Am16.12.hatten wir die Weihnachtsfeier beim 
Gasthof Gallbrunn, wo Hans und Hubert musizierten.
Da bekanntlich Essen und Trinken Leib und Seele zusammen 
halten, möchten wir uns recht herzlich bedanken bei den Wirts-
leuten und allen anderen, die uns immer wieder kulinarisch 
verwöhnen. Ebenso einen schönen Dank bei den Grundeigen-
tümern für die Benutzung ihrer Wege und Straßen sowie den 
Musikanten, die uns musikalisch begleiten. Dank an alle für die 
Organisation und fürs Mitmachen bei den Ausfahrten.
Unser Stammtisch findet jeden ersten Sonntag im Monat im 
Gasthof Schaffelmühle statt. Jeder der Interesse an alten Fahr-
zeugen und Gerätschaften hat ist bei uns herzlich willkommen.
Ich wünsche allen Veteranen und Oldtimerfreunden eine gute 
und unfallfreie Fahrt, sowie gesellige fröhliche Treffen.
Text: Obmann Franz Sonnleithner
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So ist‘s recht von Dr. Clemens Ofner

Eltern haften für ihre  
Kinder – stimmt das?

Spielt das Kind in einem abgeschlosse-
nen und abgelegenen Garten oder ne-
ben einer stark befahrenen Straße? Sind 
gefährliche Gegenstände wie ein Messer 
oder ein Feuerzeug für das Kind erreich-
bar? 
Schließlich haften Eltern grundsätzlich 
nicht, wenn sie ihre Kinder jemand ande-
rem „anvertraut“ haben, was auch bloß 

„faktisch“ erfolgen kann: Wenn die Eltern 
das Kind an die Aufsichtsperson „über-
geben“ und diese das Kind tatsächlich 

„übernimmt“ sowie das Bewusstsein be-
steht, dass die Aufsicht übergeht. Durch 
dieses faktische Anvertrauen kann das 
Haftungsrisiko etwa auf die Großeltern, 
den Nachbarn, die Freundin oder den 
Veranstalter einer Kinderparty überge-
hen.
Freilich trifft die Eltern die Pflicht, eine 
geeignete Aufsichtsperson auszusuchen 
und diese gegebenenfalls zu überwa-
chen. Wenn die Aufsicht an eine andere 
Person delegiert wurde und den Eltern 
kein Verschulden bei der Auswahl oder 
Überwachung der Person vorgeworfen 
werden kann, dann ist grundsätzlich kei-
ne Haftung der Eltern für ihr Kind gege-
ben, auch wenn das oben beschriebene 
Schild existiert.
Text: Dr. Clemens Ofner

Wer kennt sie nicht? Schilder mit der 
Aufschrift „Eltern haften für ihre Kinder“ 
sind immer wieder zB bei Sportanlagen, 
Spielplätzen oder Baustellen angebracht. 
Dadurch kann der Eindruck entstehen, 
dass Eltern jedenfalls für den Schaden 
einzustehen haben, den ihre Kinder zB 
beim Herumtollen auf einem Spielplatz 
verursachen. Auch können Geschädigte 
auf die Idee kommen, ein Recht zu haben, 
dass die Eltern in jedem Fall den Schaden 
ersetzen.
Nun, rechtlich gesehen stimmt die Auf-
schrift so nicht. Die bloße Tatsache des 

„Elternseins“ begründet in der Regel keine 
Haftung für die eigenen Kinder, sondern 
müssen die Eltern schon ihre Obsorge-
pflicht schuldhaft vernachlässigt haben. 
Die österreichische Rechtsprechung 
stellt übrigens keine besonders hohen 
Anforderungen an die Aufsichtspflicht, 
welche nicht überspannt werden dürfe, 
so sei etwa eine Überwachung eines Kin-
des auf Schritt und Tritt nicht nötig, son-
dern es geht unter anderem darum, was 
verständige Eltern nach vernünftigen 
Anforderungen im konkreten Fall unter-
nehmen müssen, um eine Schädigung 
durch ihre Kinder zu verhindern.
Eine Rolle spielen zB Alter, Einsichtsfä-
higkeit und Entwicklungsstand des Kin-
des und natürlich die Aufsichtssituation: 

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 07.30 - 12.00 - 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag  07.30 - 12.00 Uhr

KFZ-Meisterbetrieb WEISZ
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Schon um die Wende ins 20ste Jahrhundert strebte die Gemein-
de die Errichtung  einer Bürgerschule an, dies scheiterte aber 
aus Kostengründen. Erst durch die gesetzliche Einführung der 
Hauptschule für 10 – 14 Jährige 1927 wurde ein Neubau ins 
Auge gefasst, er war von der  Fa. Kretschmer projektiert worden 
und wurde am 1. Oktober 1927 als „Private Haupt- und Bürger-
schule Windischgarsten“ eröffnet. Vorerst mussten die Lehrer-
gehälter aus dem Gemeindebudget geleistet werden, was die 
Gemeinde in  enorme finanzielle Schwierigkeiten brachte, erst 
1929 – nach Auslaufen der Bürgerschulklassen – wurde eine 
Kostenübernahme durch das Land zugesichert.
Die Schule wurde bald zu klein, sodass in den 50er Jahren ein 
östlicher Quertrakt errichtet wurde (mit in der Eingangshalle se-
henswerten Wandmalereien von Prof. Götzinger aus Steyr).
Im Zuge einer Generalsanierung wurde 1971 mit Errichtung 
eines Lehrschwimmbeckens mit darüber liegendem Turnsaal  
VS und HS zu einem gesamten Gebäudeblock verbunden. Die 
beiden Turnsäle sind heute dank der regen  Arbeit in unseren 
Sportvereinen auch außerhalb der Unterrichtszeit vollends aus-
gelastet.
Schulraumnot hatte es vom Anfang an gegeben, aber mit der 
Einführung der 9. Schulstufe, des Polytechnischen Lehrganges, 
der Schiklassen (vorerst als Schulversuch), des 2. Klassenzuges 
und der Auflösung der VS-Oberstufe verschärfte sich das Raum-
problem eklatant. 
Höhepunkt war das Schuljahr 1976/77: Mit 792 Schülern und 50 
Lehrkräften war die Hauptschule die größte in Oberösterreich. 

Von 28 Klassen mussten 13 in Notklassen untergebracht wer-
den:  Die Polyklassen wurden 12 Jahre lang nach Spital/P. aus-
gelagert, die Schiklassen kamen ins Schiheim Trinkl, 4 Klassen 
in die Volksschule; Physik- und Zeichensaal  und auch der Werk-
raum mussten als Klassenzimmer herhalten. Eine Teilung der HS 
wurde unumgänglich.
Nach Absage von Spital/P. u. anfänglichem Zögern der Gemein-
devertretung wagte man sich schließlich doch an den Neu-
bau der HS2 Römerfeld, der auf dem Areal der namengeben-
den ehemaligen Römersiedlung Gabromagus errichtet wurde. 
Schulstart war im Herbst 1987.
Die beiden Hauptschulen HS1 Kirchfeld und HS2 Römerfeld 
wurden 2015 wieder zusammengelegt. Aus der Hauptschu-
le wurde die „(neue) Mittelschule“. Im Gegenzug siedelten die 
Volksschüler ins Gebäude der Römerfeldschule.
Mit Ende Schuljahr 2022/23 musste wegen Schülermangels (zu 
meinem Bedauern als langjähriger Lehrer an der PTS und Schü-
ler des 1. Jahrganges 66/67) nach 55 Jahren die Polytechnische 
Schule geschlossen werden.
Im Schuljahr 2023/24 werden an der Mittelschule Windischgars-
ten 248 SchülerInnen von 34 Lehrkräften und an der Schi-Mit-
telschule 53 SchülerInnen von 15 Lehrkräften/Trainern unter-
richtet.
Interessierte Leser finden eine ausführlichere Beschreibung unserer 
Schulgeschichte im Heimatbuch Windischgarsten.

Über die Schule, Teil 2 :  
Bürgerschule – Hauptschule – Mittelschule

A: Kolorierte Ansicht der Hauptschule
B: HS und VS, vom Kirchturm aus aufgenommen
C: Die beiden Schulen mit Turnplatz, Ausschnitt eine Flugaufnahmen-Postkarte
D: Die vormalige HS2 Römerfeld, jetzt Volksschule Römerfeld
E: Das Schulzentrum – Mittelschule und Schi-Mittelschule
F: Süd-Ost-Ansicht des Schulzentrums

Früher & heute von Christian Habersack
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 Auf der Mauer, auf ... 
...die Schwalbenmauer geht es nun, beim nächsten Skitouren-
Tipp. Etwas irreführend und bedrohlich klingt dieser Bergname 
mit der Endung “mauer” schon. Doch werden wir auf dieser 
Skitour keine Mauer oder Steilabbrüche vorfinden. Dieser mar-
kante Nebenberg beim Kasbergstock, der mehr als Gratkamm, 
weiter über Jausenkogel und weitere Waldhügerl absinkt. Die 
besagte Felsmauer ist eine Latschenbewachsene Schrofenflan-
ke, die nach Norden in eines der verstecktesten Täler des Alm-
tales abfällt. 
Wir bleiben aber allgemein auf der Süd- und Ostseite des Ber-
ges, von wo wir einen gewaltigen Panoramablick auf die fast 
gesamte Nordseite des Toten Gebirges, die Pyhrn Priel Region 
und die Weite des Alpenvorlandes genießen können. 
Im Sommer unmarkiert und wenig oft besucht. Feinere Wege 
finden wir am benachbarten Roßschopf und Kasberg. Im Winter 
von Schneeschuh- und Schitourengehern beliebt, die Steyrer 
Hütte auch von Winterwanderern gern besucht. 
Ausgangspunkt ist der Parkplatz bei der Streusiedlung Brun-
nental in der Steyrling (Hinweistafeln). Der Beschilderung 
Weg Nr. 433 folgend, im Winter so gut wie immer gespurt, den 
schattigen Katzengraben auf einem alten Ziehweg, entlang 
eines Bacherls, bergwärts. Toll wenn schon vom Auto weg der 
Schnee liegt. Oft aber einige Meter zu tragen. Nach gut einein-
halb Stunden haben wir diesen “Graben” hinter uns gebracht 
und nach einem ebenen Stückl eine deutliche Linkskurve mit 
Wegweiser. Hier den Graben geradeaus weiterfolgen bis zu 
einem großen baumfreien Hang. Diese am besten im rechten 
Rand hochsteigen, bis eine Baumreihe den Hang nach oben ab-
schließt. Hier nach rechts aufwärts, bis der Wald wieder lichter 
wird. Nun den letzten Hang auf den Rücken nehmen und über 
diesen zum kleinen Gipfelkreuz mit Buch des Schwalbenmau-
er Ostgipfels, ca. 1634 Meter. Bei schönem Wetter Top Aussicht. 
Die weitere Überschreitung über den eventuell überwechteten 
Grat zum etwa 15 Minuten entfernten großen Gipfelkreuz ist 
im Winter eher nicht zu empfehlen und die Abfahrt von dort ist 
dichter verwachsen und weniger lohnend. Vom Ende des Kat-
zengrabens kann man auch etwa eineinhalb Stunden rechnen, 
also insgesamt etwa 3 Stunden Aufstieg. Die letzten etwa 300 
Höhenmeter sind mit Schneeschuhen nur bedingt für geübte 

Berggeher möglich. Nun entlang des Aufstiegs die freien Hän-
ge bzw. den kurzen Durchschlupf durch den Wald nutzen. Nun 
abwärts wie Aufstieg. Wer noch etwas Hüttenromantik möch-
te, nehme als Orientierung die Ahornalmhütte (bzw. Kirchdor-
fer Alpenvereinshütte - Selbstversorger) ins Visier, überriedelt 
oberhalb um zur nächsten Hütte (Jagdhütte Ahornfeldalm) und 
unterhalb die meist präparierte Forststraße zu erreichen. Nun 
ca. 10 Minuten bei leichter Steigung zur Steyrer Hütte der Na-
turfreunde Steyr auf 1347 Meter zur Einkehr. Wem das zu wenig 
war, dem kann ich noch den Aufstieg auf den 1747 Meter ho-
hen Kasberggipfel empfehlen, den wir in einer weiteren guten 
Stunde erreichen können. Nach ausgiebiger Stärkung entweder 
nur der Straße nach abwärts zum Auto oder nach einem kleinen 
Aufstieg über den freien Rücken oberhalb der Ahornalm, den 
unteren Teil des schönen Hanges nutzen. Wer bei der weiteren 
Abfahrt durch den Katzengraben seinen fahrbaren Untersatz 
unter Kontrolle hat, der ist sicher gut beraten, wenn man vor 
so manchem Gegenverkehr rechtzeitig vorbeinavigieren oder 
stoppen kann.
Bitte die Wälder, Forststraßen und Aufforstungen nördlich des 
Katzengrabens meiden, da hier eine Fütterung ist und hier Wild-
einstandsfläche ist. 
Ausrüstungstipp: Eine komplette Skitourenausrüstung inklusi-
ve LVS-Ausrüstung ist selbstredend. Sonnenbrille, Wanderkarte 
und gute Stimmung, sowie gute Tourenplanung ebenso.
Viel Freude mit dem winterlichen “BEWUSST DRAUSSEN” Tipp 
und ich freue mich jetzt schon auf die nächste Ausgabe, die be-
reits in meiner Schublade heranreift. 
Euer Gerhard

Eckdaten: 
Öffnungszeiten Steyrer Hütte: Montag und Dienstag Ruhetag durchge-
hend geöffnet, Mitte September bis Anfang Oktober Jagdsperre und 
geschlossen
Parkplatz Brunnental: 550 Meter 
Steyrer Hütte: 1367 Meter 
Schwalbenmauer: 1634 Meter

Bewusst draußen mit Gerhard Sulzbacher

Nach rund 2 Stunden lichtet sich der Wald bei der schönen Tour Landkarte: © CARTO.AT - Hafner, Steinbach/Steyr. Topografische Grundlage: © BEV, 2024, 
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/deed.de
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Schon  vor 14 Jahren  ist zu dem Thema 
PYHRN-PRIEL eine Schrift  mit dem Titel 

„PYHRNPRIEL 2025 – 15 Jahre – Rückblick 
in die Gegenwart“ erschienen. Die Initia-
toren waren DI Lorenz Potocnik von der 
Kunstuni Linz und Dr. Hannes Burger. Im 
Untertitel heißt es dann interessanter-
weise noch:  „Was hat sich getan? Eine Bi-
lanz“. Und ich muss  zur Antwort geben: 
NICHTS!   Es gibt immer noch neun Ge-
meinden und neun Bürgermeister.   Nur 
der Begriff Pyhrnpriel hat sich als recht 
brauchbar erwiesen und  scheint als to-
pografischer  Hinweis häufig auf. Google 
verzeichnet bereits 290.000  Eintragun-
gen. Gut eingeführt hat sich auch das 
Logo der Tourismus GmbH. PYHRN-PRIEL 
mit dem vollen Namen und den Sym-
bolen für   Berge, Sonne und Wasser. Es 
fehlt noch ein Wappen für den gesamten 
Pyhrnpriel. Vielleicht findet sich auch hier 
eine Gemeinde, Schule oder Verein, die/
der sich um die wichtige Sache annimmt.
Text: Rudolf Stanzel

WAS ICH NOCH SAGEN WOLLTE von Rudolf Stanzel

Was ich zu Pyhrnpriel noch sagen wollte

Foto: Oberösterreich Tourismus GmbH/Daniel Hinterramskogler

Windischgarstner Versicherung VaG
Hauptstraße 24  |  4580 Windischgarsten  |  T 07562 / 5511

E-mail: wvv@windischgarstner.at  |  www.windischgarstner.at

Dahoam versichert

Am Standort der ehemaligen Schlosserei Lindner im Wirt-
schaftspark in Liezen bieten wir unseren Kunden Lösungen 
in den Bereichen Schlosserei, Metall- und Schweißtechnik. 
DTEC Metalltechnik garantiert dabei eine rasche und  
qualitativ hochwertige Umsetzung.

Speziell für die Anwendungen bei unseren  
Gewerbe und Industriekunden fertigen wir bei  
DTEC in Liezen Warenträger, Stahlbauteile, 
Schutzzäune, Stiegen, Geländer u.v.m.
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Ihr DTEC-Team
in Spital am Pyhrn und Liezen

Sie konfigurieren, 
www.maxtor-tore.at, 
wir prüfen, liefern und montieren!

www.dtec.at

DTEC Schlosserei & Metalltechnik | Wirtschaftspark C5 | 8940 Liezen | Tel. 03612/24562 | metalltechnik@dtec.at
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Seit 4. Dezember 2023 sind die Bräuche der Zimmererzunft von 
Windischgarsten von der österreichischen UNESCO-Kommissi-
on in das Verzeichnis des Immateriellen Kulturerbe Österreichs 
aufgenommen worden, die Überreichung des Dekretes wird im 
kommenden Sommer feierlich erfolgen. Die Forschunbgsarbei-
ten für die Geschichte der Zimmererzunft haben mich schon 
seit meinen Beiträgen zu den Heimatbüchern von Spital (1990) 
und Windischgarsten (1994) beschäftigt. Nachdem ich den Win-
dischgarstner Niglo-Umzug bei der UNESCO zur Aufnahme in 
das Verzeichnis eingereicht hatte und dieser 2012 aufgenom-
men worden war, kam ich auf die Idee, auch die Bräuche der 
Windischgarstner Zimmererzunft vorzuschlagen. Zusammen 
mit Zunftmeister Josef Steindl und anderen Zimmerern, die 
diese Bräuche bis in unsere Zeit immer noch pflegen, haben 
wir im Laufe von zwei  Jahren die nötigen Unterlagen erarbeitet 
und konnten im vorigen Sommer die Einreichung mit zwei wis-
senschaftlichen Expertisen vornehmen. In diesen wissenschaft-
lichen Expertisen wurde bestätigt, dass die Zunft der Zimmerer 
von Windischgarsten bereits 1498 vom Stift Spital am Pyhrn 
unter Dechant Andreas Sackauer gegründet wurde. Da die Bau-
handwerker um diese Zeit noch in „Bauhütten“ vereingt waren, 
handelt es sich hier um eine der ältesten „Zunft auf dem Lande“. 
Zu den Aufgaben der Zimmerer gehörte laut Stiftsurbar von 
Spital (1492)  die Erhaltung von Straßenbrücken, auch waren 
nur die Zimmerleute zur Herstellung von Schindeln berechtigt. 
Mit der Entwicklung der Sensen- und Huf- u. Hackenschmiede 
und dem Bau von Mühlen waren die Zimmerer  in den „Eisen-
wurzen“ auch für die Herstellung von Fludern, Wasserrädern, 
Mühlen und Holzteilen für die Hämmer zuständig. Mit der 
Entdeckung des Micheldorfer Essmeisters Konrad Eisvogel im 
Jahr 1584, wasserbetriebene Hämmer auch für das Breiten von 
Sensen zu verwenden, erlangte das Garstnertaler Zimmerer-
handwerk eine noch viel größere Bedeutung. Es entstand der 
Beruf der „Hammerzimmerer“, die ebenfalls der Zimmerzunft 
angehörten. Bis 1803 war Spital am Pyhrn Sitz dieser Zunft, 
der „Jahrtag“ am Josefitag musste beim „Hofwirt“ in Spital ab-
gehalten werden, der zweite „Jahrtag“ am Pfingstmontag auf 
der „Herberge“ in Windischgarsten, daher gibt es bis heute zwei 
Zunfttruhen. Der Jahrtag wird heute nur mehr in Windischgars-
ten mit zwei Zunfttruhen gehalten. Die alten Zunftdokumente 
werden in diesen Zunfttruhen aufbewahrt, das älteste Doku-
ment ist die auf 14 Seiten und 20 Artikel umfassende Zunftord-

Zunftbräuche der Zimmer*innen  
von Windischgarsten = Kulturerbe

nung von Propst Christoph Mülleder von Tiefental aus dem Jahr 
1619. Für die Handwerksgeschichte der Eisenwurzen sind diese 
Dokumente sehr wichtig, sie sollen unbedingt auch in Zukunft 
erhalten bleiben. 
In letzter Zeit sind Holzbauten wieder sehr populär geworden, 
denn Holz hat im Verhältnis zu seinem Eigengewicht eine sehr 
hohe Tragfähigkeit, es ist ein nachhaltiger Baustoff, weil Holz 
wieder nachwächst, die Transportwege sind kurz und Holz-
bauten können schneller fertiggestellt werden als Beton- oder 
Ziegelbauten. Gute Zimmerleute sind daher sehr gefragt. Die 
Aufnahme ihrer Bräuche in das Verzeichnis des Immateriellen 
Kulturerbe Österreichs bedeutet für die Zimmereibetriebe un-
serer Region eine weitere Aufwertung!

Jörg Strohmann

Fotos: Markus Kohlmayr
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Liebe Freunde des gepflegten Faschings!
Der WCC bedankt sich an dieser Stelle wieder herzlich bei allen 
UnterstützerInnen, FreundInnen und vor allem bei den zahlrei-
chen BesucherInnen unserer Sitzungen. Die 1. Sitzung war fast 

– dafür die 2. Sitzung schon Tage zuvor – restlos ausverkauft; das 
bedeutet jeweils ca. 300 Sitzplätze und damit eine tolle Stim-
mung im Saal.
Die WCC-Hofmusik unter der Leitung von Manuel Lichtenwöh-
rer machte vor, zwischen und nach den einzelnen Nummern 
musikalisch – wie immer – einen wirklich hervorragenden Job.
Es waren fast alle BesucherInnen verkleidet und unterstützten 
mit einer großartigen Stimmung den WCC bei seinem bunten 
Programm. Minigarde, Nachswuchsgarde und Prinzengarde 
zauberten atemberaubende Tänze auf die Kulturhausbühne! 
Zwischen den Tänzen gab es Abwechslung in Form von lustigen 
Sketches und einfallsreichen Sprech- und Gesangsnummern.
Käsefondue für die Schweizer Gäste, Bares für Rares für Samm-
lerInnen oder vier singende „Schwarze Witwen“, es war für alle 
BesucherInnen etwas dabei. Am Ende des Abends machten die 

„Gigolos“ mit ihrer etwas anderen „Musiprob‘“ auf der Bühne 
nochmals ordentlich Laune und so gingen die Sitzungen naht-
los über und rauf in den 1. Stock zur Aftershow-Party. Dort sorg-
te DJ Andy mit seiner Musikauswahl noch einige Stunden für 
einen stimmungsvollen Ausklang.
Es standen im Verlauf der Sitzung insgesamt über 65 Akteure 
(jung & alt) auf der Bühne! Danke nochmal an alle Besucher! Wir 
bleiben dran und freuen uns schon auf die nächste Faschings-
saison ab 11.11.2024 und die Sitzungen im nächsten Jahr.
WIGA WIGA
Text: Markus Aigner

Faschingssitzungen des WCC
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Zuckerworte
Kolumne von Kristina 
Hörtenhuber-Wendner

Die Sache mit den Komplimenten…
Wie reagieren Sie, wenn man Ihnen ein Kompliment 
macht? Nehmen Sie es an? Freuen Sie sich oder tun 
Sie sich schwer damit? Ich habe vor langer Zeit 
damit begonnen, bewusst anderen Menschen zu 
sagen, was ich an Ihnen bewundere, schätze, mag 
und toll finde, weil ich der festen Überzeugung bin, 
dass es unserer Gesellschaft guttun würde, wenn 
wir uns Gutes zusprechen. Wir sind ohnehin sehr 
kritiklastig unterwegs. Man findet immer schnell 
Argumente, wenn etwas nicht passt oder optimiert 
gehört, anstatt auf das zu blicken, was wirklich gut 
läuft und gelungen ist.
Also, nochmal zu Ihnen: Können Sie mit Kompli-
menten gut umgehen? Oder ist es Ihnen unange-
nehm und peinlich? Das muss es nicht. Im Gegen-
teil, diese Worte gehören Ihnen und das zu Recht. 
Es braucht Mut, etwas Schönes und Wertschätzen-
des zu sagen und dann braucht es Ihrerseits keine 
Ablehnung sondern ein offenes Herz dafür.   Ange-
nommen, Sie kaufen Sich ein neues Kleidungsstück, 
dann hat es Ihnen gut gefallen, richtig? Vielleicht 
gefällt es anderen Menschen auch? Vielleicht strah-
len sie besonders schön darin. Komplimente sind 
nicht unbedeutend also sollten sie auch nicht klein 
gemacht werden. 
Der Autor Kurt Tepperwein  meint sogar, wir sol-
len selbst bei den Menschen, die wir gar nicht 
mögen,   was Positives suchen und wenn es nur 
ein: „Gratuliere, der kann konsequent blöd sein…“ 
ist  (NICHT SAGEN, NUR DENKEN!). Versuchen Sie 
einmal, einen ganzen Tag lang bei allen Menschen, 
die Ihnen begegnen gedanklich festzuhalten, was 
Sie an ihnen schön und symphatisch finden.
Meine Tochter meinte vor kurzem zu mir, dass das 
Schönste an mir das Vorlesen sei und dass ich „weich 
wie Pudding“ bin. Da ich mit Hingabe und Leiden-
schaft Bücher vortrage, ist es mir nicht schwer ge-
fallen, mich darüber zu freuen ABER die Sache mit 
dem Pudding hat noch einige Zeit nachgewackelt. 
Allerdings hätte ich es schlimmer haben können: 
hart wie eine Stange Salamiwurst oder so...
Nicht vergessen: Komplimente sind Geschenke.
Ihre Kristina

Frau Erika Weißensteiner wurde vom ÖKB-Ortsverband Win-
dischgarsten-Vorderstoder für Ihre langjährige Tätigkeit als Kas-
saprüferin mit der „Verdienstmedaille in Bronze“ geehrt. Nach-
dem sie bei der JHVS-2023 nicht anwesend sein konnte wurde 
nun diese Ehrung am 14.12.2023 nachgeholt.

Frau Barbara Berger wurde mit einem kleinen Geschenk über-
rascht. Nachdem Sie die siegreiche Mannschaft beim „Militäri-
schen Scharfschießen-2023“ mit Sekt empfangen hat, wurde ihr 
zur Erinnerung ein Foto der siegreichen Mannschaft überreicht.

Neuigkeiten vom ÖKB- 
Ortsverband Windischarsten-
Vorderstoder
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DREH DAS  
LEBEN  
LAUTER!
JETZT JUGENDKONTO ERÖFFNEN UND 
JBL GO 3 ECO LAUTSPRECHER HOLEN!

Ab 14 Jahren, in allen teilnehmenden Raiffeisenbanken - solange der Vorrat reicht.

WIR MACHT’S MÖGLICH.

raiffeisenclub-ooe.at

Durch eine Anpassung des Speiseplans 
an die Kriterien der Gesunden Küche 
wird gewährleistet, dass die angebo-
tenen Speisen ausgewogen, abwechs-
lungsreich und dem jeweiligen Bedarf 
angepasst sind. Das Essen schmeckt, tut 
gut und hält gesund. Die Schulköchin, 
Susanne Humer, legt Wert auf die frische 
Zubereitung um Vitamine zu erhalten 
und den besten Geschmack auf die Teller 
zu zaubern. 
Seit dem Vorjahr bietet die Schulaus-
speisung ein Salatbuffet an, bei dem sich 
die Kinder selbst Ihren Salatteller zusam-
menstellen können. Zum Verfeinern der 
Salate, stellt der AK-Leiter der Gesunden 
Gemeinde Roßleithen Bgm. Kurt Pawluk, 

Gesunde Gemeinde: Salatbuffet 
mit Kräuter und Körner

Fotonachweis: Gemeinde Roßleithen

verschiedene Bio-Kräuter sowie Sonnen-
blumen/Kürbis/Pinienkerne, Walnüsse 
und Sesam zur Verfügung.

„Wir alle wissen, wie wichtig eine gesun-
de Ernährung ist. Das, was wir essen, 
hat großen Einfluss auf unseren Körper, 
unsere Stimmungslage und unser ganz-
heitliches Wohlbefinden. Mir ist es sehr 
wichtig, dass gesunde und ausgewoge-
ne Ernährung schon im Kindesalter be-
ginnt. Da die Geschmäcker bekanntlich 
verschieden sind, können sich die Kinder 
beim Salatbuffet mit den bereitgestell-
ten Gewürzen und Körnern ihre eigenen 
Kreationen zusammenstellen!“, so der 
AK-Leiter der Gesunden Gemeinde Bgm. 
Kurt Pawluk.

Der WIKU-Taler:
Ein Geschenk, das  
immer ankommt.
Erhältlich bei Raiffeisenbank, Sparkasse und Aigner Optik.
Wird in allen WIKU-Betrieben als Zahlungsmittel angenommen.

Der WIKU-Taler:
Ein Geschenk, das  
immer ankommt.
Erhältlich bei Raiffeisenbank, Sparkasse und Aigner Optik.
Wird in allen WIKU-Betrieben als Zahlungsmittel angenommen.

Mitarbeiter
ab sofort

gesucht

Dachdeckerei - Spenglerei

www.popp-dach.at

popp-dach@pptv.at
Tel. 07562 / 8051

GmbH

Facharbeiter und/oder Hilfskraft
jeden 2. Freitag frei

abwechslungsreiche Tätigkeit
Entlohnung über KV

4574 Vorderstoder
Walchegg 42

Karl Popp GmbH

Gerne sind auch Quereinsteiger willkommen!
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Die Feuerwehr informiert
Berichte der sechs Feuerwehren des Abschnitts Windischgarsten

Einsatzgeschehen
Das neue Jahr begann glücklicherweise ohne größere Schdens-
ereignisse. Am 3 Jänner ein Verkehrsunfall in Rosenau am 
Hengstpaß, mehrere Brandmeldealarme, Wasserversorgungen 
und kleinere technische Einsätze, die bisher zu bewältigen  
waren. 

Vorstellung des Stützpunktwesens
Die Atemluft-Füllstationen der Stützpunkte FF Windischgarsten 
und FF Spital am Pyhrn, Atemschutzwarte HBM Christian Eggl 
Windischgarsten und HBM Matthias Pacher Spital am Pyhrn sor-
gen für einen reibungslosen Betrieb, dieser für den Feuerwehr-
dienst so wichtigen Infrastruktur. Es werden nicht nur die Atem-
luftflaschen für den schweren Atemschutz gefüllt, sondern 
auch das Mannschaftsfahrzeug Tunnel der FF Spital am Pyhrn, 
das über eine eigene Luftversorgung verfügt.  
Angeschlossen an die Füllstationen sind jeweils die Atemschutz-
werkstätten, in denen Überprüfungen und Wartungsarbeiten 
an den Atemschutzgeräten durchgeführt werden.  Im Jahr wer-
den von den 11 Füllberechtigen ca. 800 Atemluftflaschen be-
füllt und eine Vielzahl an Wartungs- Prüfungs- und Füll-Stunden 
absolviert. 
Der Abschnitt Windischgarsten verfügt insgesamt über 120 
AtemschutzträgerInnen die im Ernstfall mit den Atemschutz-
geräten / Vollschutzanzügen, an vorderster Front die verschie-
densten Schadenslagen bekämpfen. 
Wahlen zum Abschnittsfeuerwehr Kommandanten
Am 23 Jänner fanden in den Räumlichkeiten der Bezirkshaupt-
mannschaft Kirchdorf a.d.Krems die Wahlen zu den 4 Ab-
schnittsfeuerwehr Kommandanten statt. Wahlleiterin Frau Dr. 
Isolde Rogl, unterstützt durch Frau Angelika Fechtig und jeweils 
3 Beisitzern aus den Reihen der Kommandanten des jeweiligen 
Abschnittes, führte die Wahlen durch.
Für den Abschnitt Windischgarsten wurde Brandrat Josef Bauer 
von den Kommandanten einstimmig für weitere fünf Jahre in 
seiner Position bestätigt. 
Bezirksfeuerwehrkommandant Helmut Berc gratulierte den Ge-
wählten und bedankte sich bei ihnen für die Bereitschaft, diese 
Funktion für die kommende Periode zu übernehmen. Bezirks-
hauptfrau Mag. Elisabeth Leitner würdigte in Ihrer Ansprache 
die Leistungen der Feuerwehr, und gratulierte den gewählten 
zu ihrer Neu- bzw. Wiederwahl.
Text: Oberamtswalter für Pressewesen im Abschnitt Robert Essl
Fotos: FF Windischgarsten

AFK Wahl, v. L. n. R.: BR Peter Müller, BR Andreas Gegenleitner, Bezirks-
hauptfrau Mag. Elisabeth Leitner, E-BR Franz Haider, OBR Helmut Berc, 
BR Josef Bauer, BR Robert Mayrhofer

AFK Wahl

Atemluftfüllstation

Vollschutzanzüge und schwerer Atemschutz
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Heit is echt a Freudentag,
es Katherl befreid mi glei vo jeder Plag.
Weil waun hoid de Glieder nit so woin,

wia i moa und wia se soin,
und i verspaunnt bin und ganz steif,

daun bin i massagereif!
Genau daun kimm i in Katherl recht,
sie tobt si aus ois mei Folterknecht.

Zerscht fühl i mi ganz arm und krank,
dann legt´s mi hi auf ihr Massagebank.
Dort lieg i dann so hoat wie a Balken

und s´Fräulein faungt mi an zu walken.
Sie wutzelt mir mein Bugl weich,

dann streicht´s ganz sanft und engelsgleich,
glei drauf foahts ma mit an Hochgenuss,

eini in den wech´n Punkt… ein Muss,
martert sadistisch mei Gewebe,
und i bet, dass is des überlebe…

Jetzt fangt sie a no an im Nacken,
mi zerst leicht, daun immer mehr zu zwacken,

mir wird hoaß und koid, wos duat des Mädl nur?
Und vo vorn beginnt de Prozedur.

A Creme no drauf, de wird sche woam, wos is des bloß?
„Des Beste wos gibt, a Schmier fias Ross!“

Jetzt lieg i do mit ana rotn Birn,
und an total woachn Hirn,

wü mi grod goa nit recht riahn.
Mei wie werd i de Mater morgen wieder gspian.

Oft loss is jetzt no a wengal wirken,
und mi mit an Wasserl bewirten,

a poa Wort, a kloana Tratsch,
und wia i daun so auße hatsch

do merk i erst wie entspaunnt i jetzt bin.
Des Katherl is a Entspannungsmaschin!

Es Katherl de  
Entspaunnungsmaschin!

Gedicht von Ursula Jura

4580 Windischgarsten
Hauptstraße 36

Tel.: 07562/54 54

Ist Ihre Haut 
ein „Sensibelchen“? 

Lassen Sie sich beraten 
in Ihrem Kosmetik und 

Fußpflege Institut

Hier wohne ich!
Hier arbeite ich!
Hier kaufe ich ein!
Ring guter Fachgeschäfte

WIKU
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Ursprünglich war das jährliche Gewinnspiel mit dem Gipfelbuch 
auf einem „Windischgarstner Berg“ ein Teil unseres mittlerweile 
abgeschlossenen Zielgruppenprojekts „Wege zum Wohlfühlge-
wicht“.  2019 durften wir einen „Fitnessweg-Champion“, 2020 
die „Garstnereck-Kaiserin“ und 2021 die „Gunst-Meisterin“ kü-
ren. Als 2022 kein Gipfelbuch mehr aufgestellt wurde, erreich-
ten uns dazu sehr viele Anfragen. 
Aus diesem Grund haben wir uns kurzerhand entschlossen, 
2023 eine Neuauflage zu starten. Vom 1. Mai bis Ende Oktober 
war unser Gipfelbuch bei der Zeller-Aussicht am Wurbauerko-
gel zu finden. Zu gewinnen gab es, wie schon in den vergan-
genen Jahren, eine Pyhrn-Priel Card für die- oder denjenigen 
Teilnehmer/in mit den  meisten Einträge und weitere schöne 
Preise in Form von Pyhrn-Priel-Gutscheinen für die fleißigsten 
Wanderer.  Außerdem wurde wieder unter allen Einträgen eine 
zusätzliche Pyhrn-Priel Card verlost, die uns vom Tourismusver-
band Pyhrn-Priel zur Verfügung gestellt wurde. An dieser Stelle 
ein großes Dankeschön an die Verantwortlichen des Tourismus-
verbandes, die den Arbeitskreis Gesunde Gemeinde seit Jahren 
unterstützen!
Im November war es dann so weit! Der Arbeitskreis Gesunde 
Gemeinde lud die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit den 
meisten Einträgen zu einem gemütlichen Abend ein und prä-
sentierte die Gewinner:

Platz 1 mit 337 Einträgen: Daniela Bojko 
Pyhrn-Priel-Card 2024
Platz 2 mit 288 Einträgen: Christine Bauer 
Pyhrn-Priel-Gutscheine i. Wert von 50 €
Platz 3 mit 152 Einträgen: Edith Allenspach 
Pyhrn-Priel-Gutscheine i. Wert von 40 €
Platz 4 mit 149 Einträgen: Hans Allenspach 
Pyhrn-Priel-Gutscheine i. Wert von 30 €
Platz 5 mit 112 Einträgen: Karl Maderebner	  
Pyhrn-Priel-Gutscheine i. Wert von 20 €

Das „Zeller-Ass“ wurde gekürt
Unter allen Einträgen wurde per Zufallsgenerator eine weitere 
Pyhrn-Priel-Card für 2024 verlost. Das Los fiel auf den Eintrag 
mit der Nummer 295 und Marianne Oberhauser durfte sich 
über den Gewinn freuen.  
Zusätzlich erhielten alle Preisträgerinnen und Preisträger eine 
hochprozentige Stärkung von der Schnaps-Idee. Ein Danke-
schön an Monika Freudenthaler für die toll gestalteten „Gesun-
de-Gemeinde-Flaschen“!
Einen Sonderpreis verliehen wir an Herwig Buchbauer, der in 
seiner „Mai-Challenge“ außer Konkurrenz vom 1. bis 31. Mai ins-
gesamt 155-mal das Gipfelbuch besuchte und dabei in 2232 Mi-
nuten 16402 Höhenmeter absolvierte – unabhängig von Wind 
und Wetter!
Der Arbeitskreis Gesunde Gemeinde Windischgarsten bedankt 
sich bei den Teilnehmerinnen und Teilnehmern und ist bereits 
dabei, für das heurige Jahr ein neues Ziel zu finden!

Der WIKU-Taler:
Ein Geschenk, das  
immer ankommt.

Erhältlich bei Raiffeisenbank, 
Sparkasse und Aigner Optik.
Wird in allen WIKU-Betrieben als 
Zahlungsmittel angenommen.
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JETZT 
GUTSCHEIN

sichern!

RENOVIERUNG+ Ausstattung

KOMFORT+ Ausstattung

BLACK+ Ausstattung
Gutschein bis 30.4.2024 erhältlich und bis 31.12.2024 einlösbar.

mehr.dana.at

MEEEHHHR-FÜR-IHRE-TÜR: Sparen Sie jetzt bis zu -50 % auf unsere Austattungen: RENOVIERUNG+ für Türen mit Unterhöhe, BLACK+ für 
ausgewählte Sichtbeschläge in der Trendfarbe Schwarz matt wie auch auf KOMFORT+ für ultimativen Lärmschutz und/oder Schutz vor kurzzeitig erhöhter 
Luftfeuchtigkeit!

Nähere Informationen in Ihrem DANA Schauraum in 4582 Spital am Pyhrn | Gleinkerau 70 oder auf mehr.dana.at.

MEEEHHHRFÜR-IHRE-TÜR

Singkreis-Obfrau Elisabeth Wägner konnte für die Pfarrkirche 
Windischgarsten einen Scheck in der Höhe von 6.000 Euro an 
Pfarrer Dr. Gerhard M. Wagner überreichen.
Dieser zeigte sich sehr erfreut über das tolle Ergebnis und 
dankte auch den weiteren Mitwirkenden, dem Doppelquartett 
Windischgarsten, Singblech, der Kapuzenmusi und einer Klari-
nettengruppe der Pfarrmusikkapelle. Danke auch an die Frau-
enbewegung für das leckere Kuchenbuffet.

Benefizkonzert des Singkreises 
brachte große Unterstützung 
für die Pfarrkirche

Singkreis-Obfrau Elisabeth Wägner (2.v.r.) konnte am Rande der letzten Pfarr-
gemeinderatssitzung einen Scheck in der Höhe von 6.000 Euro an Pfarrer Dr. 
Gerhard M. Wagner überreichen. Mit dabei auch die beiden Singkreismitglie-
der Maria Stockreiter und Mag. Kurt Rumplmayr. 
Foto: Christian Breitenbaumer

Beim Benefizkonzert des Singkreises wirkten ebenso mit das Doppelquartett Windischgarsten (m.r.), Singblech (m.l.), die Kapuzenmusi (vo.) und eine 
Klarinettengruppe der Pfarrmusikkapelle (l.).
Foto: Mag. Peter Großauer
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Am Samstag, dem 18. November tra-
fen sich 21 ehemalige Hauptschüler in 
Windischgarsten  zum 50jährigen Klas-
sentreffen. Aufgrund des kalten Regen-
wetters verzichteten wir auf den Spazier-
gang zur Villa Sonnwend und fuhren mit 
den Autos nach Mayrwinkl.
Bei der kurzen Eröffnungsrede wurde er-
wähnt, daß die meisten ehemaligen Klas-
senkamerad(inn)en auch nach diesen 50 
Jahren noch sehr jugendlich ausschauen 
und sich ungefähr so fühlen wie mit Her-
ren-Kleidergröße 48!? 
Wir hielten auch eine Gedenkminute für 
die beiden bereits verstorbenen Klassen-
freunde ab.
Nach dem hervorragenden Mittagessen 
unterhielten wir uns sehr gut und so 
manche Erlebnisse und Lausbubenstrei-
che während der  Hauptschulzeit kamen 
wieder zu Tage. 
Nachdem wir uns nur alle 10 Jahre ge-
troffen haben und doch einige weit weg 
wohnen, war es sehr interessant, den 
kurzen Lebensberichten der Hauptschul-
freunde zuzuhören. Fast alle sind schon 
in der wohlverdienten Pension und auch 
mehrfache Großeltern.  
Als sich kurz die Sonne blicken ließ, 
machten wir draußen ein paar schöne Er-
innerungsfotos.

Leider konnten wir keinen ehemaligen 
Lehrer mehr einladen, der einzige noch 
Lebende,  Hr. Manfred Kalß,  war zu die-
sem Zeitpunkt schon schwer krank und 
verstarb ein paar Wochen nach dem Klas-
sentreffen.
Nach Kaffee und Kuchen und so man-
chem Gläschen traten die ersten die 
Heimreise an, manche blieben noch län-
ger in dieser gemütlichen Runde sitzen.
Wir bedanken uns beim Team der Villa 
Sonnwend für die freundliche Bedienung 
und das gute Essen.
Es war der allgemeine Wunsch, daß wir 
bis zum nächsten Klassentreffen nicht 
mehr 10 Jahre vergehen lassen. Vielleicht 
hat dann auch so manch anderer ehe-
maliger Hauptschulmitstreiter, der dies-
mal verhindert war, Zeit für ein paar ge-
mütliche Erinnerungsstunden an unsere 
Schulzeit.
Hauptschulklasse  4 B, Abschlußjahrgang 1973
Herbert Kreuzhuber

Klassentreffen 50 Jahre  
Hauptschule Windischgarsten

Fahr nicht fort,
kauf im Ort.
Der WIKU-Taler ist erhältlich bei Raiffeisenbank,  
Sparkasse und Aigner Optik und wird in allen  
WIKU-Betrieben als Zahlungsmittel angenommen.



Nr. 506 · 02/202418

MARK veranstaltete am Freitag, 19.01.2024, die 1. Lange Nacht 
der Lehre am Firmensitz in Spital am Pyhrn. Die Veranstaltung 
war ein voller Erfolg – zahlreiche Jugendliche in Begleitung ih-
rer Eltern besuchten das Ereignis, um mehr über die vielfältigen 
Ausbildungsmöglichkeiten bei MARK zu erfahren.
Die Ausbildung steht bei dem regionalen Unternehmen an 
oberster Stelle. So werden 2024 wieder folgende interessante 
Lehrberufe angeboten: Werkzeugbautechnik, Zerspanungs-
technik, Elektrobetriebstechnik, Mechatronik, Betriebslogistik 
und Lehre mit HTL-Matura (KTLA).
Die Besucher der Langen Nacht der Lehre hatten die Gelegen-
heit, sich aus erster Hand über die verschiedenen Lehrberufe zu 
informieren, die von den MARK Lehrlingen präsentiert wurden. 
Die Veranstaltung bot nicht nur eine hervorragende Möglich-
keit zur Orientierung für junge Talente, sondern ermöglichte 
auch ein Networking zwischen potenziellen Lehrlingen und 
Vertretern des Unternehmens.
Neben den interessanten Lehrberufen hatten die Teilnehmer 
auch die Möglichkeit, einen Blick hinter die Kulissen zu wer-
fen, indem sie an einer exklusiven Firmenführung teilnahmen. 
Dabei erfuhren sie einiges über die Arbeitsabläufe und die 
Unternehmenskultur von MARK. Ein besonderes Highlight der 
Firmenführung war die Vorstellung des neu errichteten Future 
Space, wo die Interessierten neue Technologien ausprobieren 
konnten.

Lange Nacht der Lehre bei MARK

Lehrlinge und Lehrlingsausbilder stellten die interessanten Lehrberufe vor
Fotocredit: MARK Metallwarenfabrik GmbH

Für unseren Standort in Spital am Pyhrn (OÖ) suchen wir ab sofort:
LEHRE
Metalltechnik - Werkzeugbautechnik
Metalltechnik - Zerspanungstechnik
Elektrobetriebstechnik
Mechatronik
Betriebslogistik (für Maturanten auch in Form der Dualen Akademie)

LEHRE MIT HTL-MATURA (KTLA)
Lehrlingsentgelt ab September 2024:
1. Lehrjahr € 1.000;  2. Lehrjahr € 1.183; 3. Lehrjahr € 1.546; 4. Lehrjahr € 2.029MARK Metallwarenfabrik GmbH

Gabriele Böhm
jobs@mark.at
Tel 07563 8002-0

Gleinkerau 23
4582 Spital am Pyhrn
www.mark.at

Wenn du hinter die Kulissen schauen und herausfinden möchtest, wie der Alltag 
bei uns abläuft, dann kannst du gerne zu uns schnuppern kommen. Alle Infos dazu 
findest du unter www.mark.at/lehrlinge!

MARK
YOUNGSTARS

ZERSPANUNGSTECHNIKER:IN

KONSTRUKTEUR:IN MASCHINENBAU

WORKSHOPLEITER:IN FUTURE SPACE (25 STD. / WOCHE)

PRODUKTIONSMITARBEITER:IN

MITARBEITER:IN WERKZEUGBEARBEITUNG UND 
-DISPOSITION (20 STD. / WOCHE)

MITARBEITER:IN LAGER UND LOGISTIK

Das Entgelt auf Basis einer Vollzeitbeschäftigung beträgt mindestens € 3.208, € 3.208, € 3.010, 
€ 2.549, € 2.549 und € 2.549 brutto. Überzahlung je nach facheinschlägiger Berufserfahrung und 
Qualifikation.

JOBS MIT 
AUSBLICK

Hast du die „Lange Nacht der Lehre“ verpasst? Kein Problem, 
mehr zu den Lehrstellen von MARK findest du unter: www.mark.
at/lehrlinge, oder du meldest dich direkt beim Lehrlingsbeauf-
tragten, Walter Fuchs unter: 07563 /8002-0.
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In der heutigen Zeit, in der jeder zweite Instagram-Post und 
YouTube-Video uns eine neue, revolutionäre Ernährungsweise 
verspricht, ist es leicht, sich in den Unmengen der sogenannten 

„Ernährungsreligionen“ zu verlieren. Von Keto bis Paleo, von ve-
gan bis Rohkost – die Liste ist endlos und oft widersprüchlich. 
Während einige dieser Ernährungsansätze durchaus nützliche 
Tipps bieten können, führen andere zu Verwirrung, Frustration 
und manchmal sogar zu gesundheitlichen Problemen. Doch 
was, wenn wir einen Schritt zurücktreten und diese restriktiven 
Regeln zunächst beiseitelegen?

Ein pragmatischer Ansatz zur Ernährung
Statt uns von strengen Diätvorschriften leiten zu lassen, sollten 
wir uns auf einfache, flexible Regeln konzentrieren, die uns hel-
fen, bewusste Entscheidungen über unsere Ernährung zu tref-
fen, ohne uns unnötig einzuschränken. Ziel ist es, eine Ernäh-
rungsweise zu finden, die nicht nur zu unseren individuellen 
Zielen passt, sondern auch nachhaltig und genussvoll ist.

Die 60/20/20 Regel: Ein ausgewogener Rahmen
Ein praktischer Ansatz ist die 60/20/20 Regel. Diese besagt, dass 
60-80% unserer Nahrung aus wenig bis gar nicht verarbeiteten 
Lebensmitteln bestehen sollten. Frisches Gemüse, Obst, Voll-
kornprodukte, Hülsenfrüchte, Nüsse, Samen und magere Pro-
teine sind reich an Mikronährstoffen und Ballaststoffen, die für 
unsere Gesundheit essentiell sind. Indem wir diese Lebensmit-
tel selbst zubereiten, haben wir die volle Kontrolle über unsere 
Ernährung und vermeiden die Fallen industriell verarbeiteter 

„Energienahrung“.
Bis zu 20% unserer Kalorien dürfen aus Lebensmitteln stammen, 
die vielleicht nicht unsere Favoriten sind, aber dennoch wichti-

Gesünder leben ohne strenge Diätvorschriften
ge Nährstoffe liefern. Es geht darum, eine Balance zu finden 
und auch mal Lebensmittel zu integrieren, die wir nicht über-
mäßig lieben, die aber gut für uns sind.
Die verbleibenden 10-20% unserer Ernährung? Hier ist Platz 
für Flexibilität. Ob ein Stück Kuchen, eine Portion Pommes 
oder ein Glas Cola – solange es in Maßen geschieht und in un-
sere gesamte Ernährungsstrategie passt, ist gegen gelegent-
liche „Sünden“ nichts einzuwenden. Wichtig ist, dass wir uns 
dadurch keine gesundheitlichen Probleme einhandeln.

Die 500g Regel: Ein tägliches Muss
Eine einfache, aber wirkungsvolle Regel ist es, täglich mindes-
tens 500g Gemüse und Obst zu essen. Diese Menge unter-
stützt nicht nur eine ausreichende Zufuhr von Ballaststoffen 
und Mikronährstoffen, sondern ist auch mit einer Vielzahl von 
Gesundheitsvorteilen verbunden. Von grünem Blattgemüse 
bis zu bunten Früchten – die Vielfalt macht‘s. Studien zeigen, 
dass eine Erhöhung auf bis zu 800g pro Tag sogar noch größe-
re Vorteile bringen kann.

Fazit
In einer Welt voller Ernährungsdogmen ist es erfrischend, ei-
nen Schritt zurückzutreten und sich auf einfache, flexible Prin-
zipien zu besinnen. Indem wir uns auf die Qualität und Vielfalt 
unserer Nahrung konzentrieren und uns erlauben, gelegent-
lich auch abseits der strengen Regeln zu genießen, können wir 
eine gesunde und zufriedenstellende Ernährungsweise pfle-
gen, die uns langfristig guttut. Es geht nicht darum, perfekt zu 
sein, sondern darum, bewusste Entscheidungen zu treffen, die 
unsere Gesundheit und unser Wohlbefinden fördern.
Text: Julian Kohlmeigner

Hier wohne ich.
Hier arbeite ich.
Hier kauf ich ein.
Ring guter Fachgeschäfte.

Fahr nicht fort,
kauf im Ort!



Nr. 506 · 02/202420

Liebe Kinder!
Malt diese Seite aus und bringt sie zur Firma Dicketmüller.  
Dort wartet eine kleine Überraschung auf euch!

Name:
Alter:

Kinderseite
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Die SchülerInnen, Lehrpersonen & die 
Direktion der MS 1 Windischgarsten 
durften sich ganz besonders über ein 
verfrühtes Weihnachtsgeschenk von der 
Firma FUX Maschinenbau und Kunst-
stofftechnik GmbH (Roßleithen) freuen! 
Der Geschäftsführer Herr Ing. Herbert 
Tschurtschenthaler und seine Firma ha-
ben der MS 1 Windischgarsten 30 weiße 
Labormäntel für den Chemieunterricht 
zur Verfügung gestellt! 
Für sicheres praktisches Arbeiten im Che-
miesaal ist Schutzkleidung unerlässlich. 
Die dafür notwendigen Labormäntel 
wurden mit großer Freude von den Schü-

Am Samstag, den 27.01.2024, fand im 
Einsatzgebiet der Bergrettung Windisch-
garsten, oberhalb der Dümlerhütte im 
Stoffenkar, eine Wintergebietsübung 
statt. Das Szenario lautete „Lawinenab-
gang“ mit insgesamt fünf Beteiligten. Die 
Übungskoordinierende Ortststelle Win-
dischgarsten löste sogleich eine regiona-
le Alarmierung aus, bei der alle vier Orts-
stellen unserer Region - Windischgarsten, 
Spital am Pyhrn, Vorderstoder und Hin-
terstoder - mobilisiert wurden. 
Um 09:05 Uhr erfolgte die Alarmierung. 
Die Bergretterinnen und Bergretter 
machten sich umgehend mit den Orts-
stellenfahrzeugen auf den Weg zum Ein-
satzort. Vor Ort wurden die vorab von der 
Einsatzleitung eingeteilten Gruppen, wie 
der Stoßtrupp und die Materialtrupps, 
durch einen Platzkommandanten, wel-
che mit schwerem Gepäck per Tourenski 
aufstiegen, koordiniert. Diese wichtige 
Schnittstelle ermöglichte eine effiziente 
Zusammenarbeit zwischen den Bergret-
terinnen und Bergrettern am Einsatzort 
und der Einsatzleitung im Tal. 

Neue Labormäntel für die MS1 Windischgarsten

Erfolgreiche Winter-Gebietsübung der Bergrettungen Pyhrn-Priel

lerInnen, den Lehrpersonen und der Di-
rektion entgegengenommen! Die Labor-
mäntel wurden auch schon beim Tag der 
offenen Tür von den SchülerInnen der 3. 
Klasse eingeweiht und es wurde bereits 
eifrig experimentiert. 
Durch kompetenzorientierten und pra-
xisnahen Unterricht erhalten SchülerIn-
nen der MS 1 Windischgarsten nicht nur 
Bildungs-, sondern auch Berufs- und Le-
bensorientierung. Ausgehend von der 
schülerischen Erfahrungswelt wird theo-
retisches und praktisches Wissen ver-
mittelt. Damit die Naturwissenschaften 
bestmöglich begreifbar werden, muss 

Dank der hervorragenden Zusammen-
arbeit konnten die verschütteten Tou-
rengeher schnell von den insgesamt 60 
Übungsteilnehmern lokalisiert und ge-
rettet werden. Die Verletzten wurden vor 
Ort erstversorgt und anschließend mit 
Akjas und der teilweisen Unterstützung 
von Quads ins Tal gebracht. 
Die Bergrettungen der Region Pyhrn 
Priel, zeigten mit dieser Übung erneut ihr 
ehrenamtliches Engagement und ihre 
Notfall-Kompetenz. Durch solche Übun-
gen werden die Einsatzkräfte bestens 
auf mögliche Szenarien vorbereitet und 
können im Ernstfall schnell und effektiv 
handeln.
Text: Gerhard Sulzbacher

Am 7.12.2023 wurden 30 Stück weiße Labormäntel vom Geschäftsführer der 
Firma FUX Maschinenbau und Kunststofftechnik GmbH an SchülerInnen der 3. 
Klassen der MS1 Windischgarsten übergeben.

Fahr nicht fort,
kauf im Ort.

Theorie mit Praxis in der schulischen Aus-
bildung verbunden werden. Frei nach 
dem Leitsatz: „Learning by doing“. 
Danke für die sehr großzügige Unterstüt-
zung und unkomplizierte Sponsoring-
Abwicklung sowie die damit verbundene 
Zukunftsorientiertheit im Hinblick auf 
Lehrlingsausbildung, Vorbereitung für 
den Besuch von weiterführenden Schu-
len udgl.
Kommentar von Herrn Ing. Tschurt-
schenthaler / Firma Fux:
Die Firma FUX freut sich die MS 1 Win-
dischgarsten mit Arbeitsmänteln zu 
unterstützen, damit die Schülerinnen & 
Schülern bei zukünftigen Projekten tat-
kräftig mitarbeiten können.
Wir würden uns glücklich schätzen, wenn 
wir durch diese Aktion Interesse an der 
Firma FUX wecken. Die Schröckenfux-
Gruppe ist stets daran interessiert, Lehr-
linge in den folgenden Berufssparten 
auszubilden: Mechatronik, Maschinen-
bau, Elektrotechnik, Produktionstech-
nik. Wir wünschen allen Schülerinnen & 
Schülern viel Erfolg bei den anstehenden 
Projekten!

Das Fotomaterial von den Bergrettungen 
Windischgarsten, Spital am Pyhrn, Vorder- und 
Hinterstoder, dokumentiert eindrucksvoll die Ein-
satzübung.
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Angebot gültig von 21.02. bis 27.02.2024 in den 
UNIMARKT Filialen St. Gallen und Windischgarsten. 
Solange der Vorrat reicht. Preise inkl. sämtlicher 
Steuern, Stattpreise sind unsere bisherigen 
Verkaufspreise. Abgabe nur in Haushaltsmengen.

-25% 

AUF ALLE  

VOM SCHWEIN UND RIND  

IN BEDIENUNG

PREMIUM FRISCHFLEISCHARTIKEL  

DIE 
GANZE WOCHE

Ähnlich wie in den vergangenen Jahren 
wurde auch für den Winter 2023/2024 
mit dem Aufbau der Schuleisfläche An-
fang November begonnen. Leider war 
die Silofolie des letzten Jahres löchrige 
geworden, weshalb die Anschaffung 
einer neuen Silofolie unumgänglich war. 
Die Mittelschule Windischgarsten be-
dankt sich beim LAGERHAUS Roßleithen, 
das mit einem Betrag von 200 € den 
Großteil der Kosten für die Silofolie über-
nahm. 
Ende November konnte der Aufbau mit 
der neuen Silofolie planmäßig abge-
schlossen werden, sodass im Dezember 
bereits an 8 Tagen der Sportunterricht 
auf Schlittschuhen erteilt wurde.
Selbst die kurze Regenphase überstand 

Motivierte SchülerInnen durch  
Schuleisfläche und neue Laborbrillen

das Eis ohne Probleme. Nach der leider 
sehr warmen Weihnachts- u. Silvesterzeit 
hoffen die Schülerinnen und Schüler der 
Mittelschule Windischgarsten auf viele 
kalte Wintertage. Nach den Weihnachts-
ferien wurde es zum Glück wieder so kalt, 
dass bereits in der ersten Schulwoche 
des neuen Jahres mehrere Schulklassen 
aufs Eis konnten. 
Weiters auch ein großes Danke an Fir-
ma DANA Jeld-Wen GmbH Türen GmbH 
(Spital am Pyhrn) für ihr Sponsoring; da-
durch konnten 12 Stück Laborbrillen für 
den praktischen Chemieunterricht ange-
schafft werden.
Text: Simon Höger
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Bereits seit 1992 veranstaltet der ASVÖ Schiverein Spital/Pyhrn 
FIS-Rennen auf der Wurzeralm. Dem zufolge liegt es auf der 
Hand, wie professionell die Abwicklung bzw. die Umsetzung 
von hervorragenden sportlichen Events umgesetzt wird.
Am 31. Jänner 2024 fanden zwei Damen-FIS-SG-Rennen und 
am 1. Februar 2024 zwei Herren FIS-SG-Rennen auf der vorde-
ren Talabfahrt der Wurzeralm statt. Bei den Damenbewerben 
gab es eine starke Besetzung mit zahlreichen Europacupläufe-
rinnen aus 10 Nationen. Siegerin der beiden FIS-SG Rennen war 
die 6-fache Juniorenweltmeisterin Magdalena Egger aus Lech 
am Arlberg (ÖSV B-Kader). Die Lokalmatadorin des ASVÖ Schi-
verein Spital/Pyhrn, Nicole Eibl fuhr an diesem Tag bei der Ju-
nioren-Ski-Weltmeisterschaft in Frankreich im Suer-G zu Bronze. 
Herzlichen Glückwunsch!
Am 1. Februar 2024 gingen dann die Herren FIS Super-G Bewer-
be sogar mit Weltcupbesetzung über die Bühne. Es waren 103 
Rennläufer aus 12 Nationen am Start. Auch bei den Herren flitz-
ten Lokalmatadore aus dem veranstaltenden Verein über die 
Rennstrecke. Antensteiner Tobias erreichte die Plätze 43 und 
50 sowie Jakob Stockreiter die Ränge 52 und 72. Der Zeitrück-
stand war nicht allzu groß, da zwischen den Läufern oft nur we-
nige Hundertstel lagen. Der Sieger erreicht sogar eine Durch-
schnittsgeschwindigkeit beachtliche 102,5 km/h.
Der Sieg bei den Herren im ersten Rennen ging an den Schwei-
zer Sinnesberger Lenny vor seinem Landsmann Jobin Clemens 
und dem Österreicher Ellmer Elias. Im zweiten Rennen setzte 
sich der Österreicher Kröll Jonathan, vor den Lichtensteiner 
Pfiffner Marco und dem Schweizer Macheret Nicolaus durch.
Die Zusammenarbeit zwischen der HIWU-Bergbahnen AG, al-
len voran Pistenchef Martin Aigner, sowie den mehr als 50 Mit-
arbeiterInnen des ASVÖ Schiverein Spital/Pyhrn sowie auch an-
deren Vereinen funktionierte wieder hervorragend. Ein großes 
aufrichtiges Dankeschön an alle HelferInnen für die tatkräftige 
Unterstützung. Jede/r Einzelne ist wichtig um für die Athletin-
nen perfekte Rennen zu gewährleisten.
Bei traumhaften Pistenbedingungen konnten hervorragende 
internationale Skirennen durchgeführt werden. Alle Athletin-
nen, Trainer, Betreuer und der FIS-Delegierte waren von der 
ganzen Veranstaltung wie jedes Jahr begeistert. Es waren auch 
prominente Eltern wie ORF Ski-Experte Thomas Sykora, sowie 
Anita und Rainer Salzgeber, mit ihren schon sehr erfolgreichen 
Töchtern mit am Hang, die ebenfalls großes Lob für die perfekte 

Sportliche Highlights für Nachwuchsskitalente  
mit Weltcupbesetzung auf der Wurzeralm

Super-G Strecke, und an den ASVÖ Schiverein Spital/Pyhrn als 
Veranstalter aussprachen.
Ein großer Dank nochmals an alle freiwilligen Helfer, der HIWU-
Bergbahnen AG, den zahlreichen Sponsoren und Unterstützern, 
den anwesenden Rennärzten Prim. Dr. Pehn, Dr. Blaimschein 
und Dr. Waibel, sowie dem BRD Spital/Pyhrn.

Ergebnis 1. Rennen:
1. Egger Magdalena, GAUT
2. Darbellay Delphine, SUI
3. Bauer Julia, AUT

Weiter Details zum Ergebnis finden sie unter www.skizeit.at
(Die Ergebnisse der Herren wurden im Text angeführt.)

Ergebnis 2. Rennen:
1. Egger Magdalena, AUT
2. Schilcher Anna, AUT
3. Schnachner Eva, AUT

Antensteiner TobiasStockreiter Jakob

Sieger Herren vom 2 Rennen –  
Jonathan Kröll (AUT)

Fotos: Gerhard Hütmeyer

Simader Sabrina (Kenia) WM und 
Olympia Teilnehmerin

Siegerehrung Damen – mit Siegerinnen Egger Magdalena, Schilcher Anna, 
Schachner Eva – alle Österreich  + LSVOÖ Vizepräsident Hans Pum, Vize Bgm. 
Gerhard Brindl, sowie Vertretern der FIS und des ÖSV

KRETSCHMER

4580 Windischgarsten  Kirchfeldstraße 29
www.kretschmer-bau.at 

W i r s i n d B a u m e i s t e r                        

+43 7562/5306-0
office@kretschmer-bau.at
Ing. Roland Kretschmer, Baumeister u. Zimmermeister,
Gesellschaft m.b.H.
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Der Badmintonclub Windischgarsten besucht zweimal jährlich 
die Schülerinnen und Schüler der Volksschule Spital am Pyhrn, 
um den Kindern ihre Sportart näher zu bringen. Im Dezember 
war es wieder so weit und jede Klasse durfte sich eine Stunde 
lang mit Badminton beschäftigen. Es wäre schön, wenn sich die 
Begeisterung für diesen Sport beim wöchentlichen Training im 
Club (jeden Dienstag zwischen 17:00 und 18:30 Uhr) fortsetzen 
ließe.
Weitere Fotos befinden sich auf der schulischen Webseite:
www.spitaler-volks.schule
Text: Birgit Pecnik-Sartory, VS Spital am Pyhrn

ASKÖ Badmintonclub in 
der Volksschule Spital am Pyhrn

Mit Schneeschuhen durch 
den Winterwald am Hengstpass
jeden Samstag bis 9. März 2024

Fürsten in der Wildnis – 
Forsthaus Bodinggraben
Sa, 24. 2. und 16. 3. 2024

Tipp: Augmented Reality 
Besichtigung mit Spezialbrille
Fr, 23. 2. und 15. 3. 2024

Online anmelden auf
www.kalkalpen.at

Besichtigung mit SpezialbrilleBesichtigung mit Spezialbrille
Fr, 23. 2. und 15. 3. 2024Fr, 23. 2. und 15. 3. 2024

Online anmelden auf

Alle Touren sind 
auch als individuelle 
Ranger Tour buchbar.

Ranger Touren im Winter

Der WIKU-Taler:
Ein Geschenk, das  
immer ankommt.

Erhältlich bei Raiffeisenbank, Sparkasse und Aigner Optik.
Wird in allen WIKU-Betrieben als Zahlungsmittel angenommen.

Hier wohne ich!
Hier arbeite ich!
Hier kaufe ich ein!
Ring guter Fachgeschäfte
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Gleich fünf Stockerlplätze holten sich die Schülerinnen und Schüler 
der Ski-Mittelschule Windischgarsten bei den Alpinen österreichi-
schen Schülertestrennen in Vorarlberg. 
Das Team der SkiMS freut sich auch, dass unsere Absolventin-
nen und Absolventen große internationale und nationale Erfol-
ge verzeichnen konnen. Darunter Skicrosser Janik Sommerer 
(SILBER bei den Youth Olympic Games), Biathletin Absolventin 
Rosaly Stollenberger (9. Platz von 98 bei Youth Olympischen), 
Nicole Eibl (BRONZE bei Junioren Weltmeisterschaften im Super 
G), Vincent Kriechmayr und Daniel Hemetsberger (Doppelsieg 
beim Weltcup Super G in Gröden), Biathlet Timon Forster, (SIL-
BER bei österr. Meisterschaften), Leonie Binna (SILBER bei den 
alpinen österreichischen Jugendmeisterschaften im SG) Romy 
Sykora (BRONZE bei den alpinen österreichischen Jugendmeis-
terschaften im SG).
Auch die derzeitigen Kinder der SkiMS Windischgarsten kön-
nen starke Leistungen verzeichnen. Im alpinen Bereich freuen 
wir uns mit unseren Mitschüler*innen über deren Leistungen 
bei den österreichischen Schülertestrennen in Vorarlberg. So 
erreichte Katharina Unterdechler im Riesentorlauf und Slalom 
zweimal GOLD, Jonas Gruber SILBER und Manuel Jäger BRONZE 
im Riesentorlauf und Lorenz Petermaier im Slalom BRONZE.
Bei den Biathletinnen und Biathleten freuen wir uns über SILBER 
für Jakob Kniewasser bei den österreichischen Meisterschaften, 
sowie BRONZE für Johannes Mühlbacher und Summer Huschka. 
Beim Austria Cup in Saalfelden erreichte Felix Kniewasser GOLD, 
Summer Huschka erneut SILBER und auch Marie Kniewasser 
freute sich über SILBER. Und für Jakob Kniewasser reichte es 
noch zu BRONZE.

SkiMS Windischgarsten: Sportlich erfolgreich auf allen Ebenen
Bei den österreichischen Meisterschaften der Skimittelschu-
len konnte sich die SkiMS Windischgarsten nach einer starken 
Leistung im Riesentorflauf und nach dem Slalomdurchgang 
den zweiten Platz sichern. Die Mädchen wurden im Finish nach 
dem zweiten Platz nach dem RTL noch von der SkiMS Schruns 
überholt, freuten sich jedoch auch über den hervorragenden 
dritten Platz. 

„Wir sind stolz auf die Leistungen auf unsere Schülerinnen und 
Schüler, sowie unsere Absolventinnen und Absolventen. So-
wohl die Mädchen wie auch die Burschen zeigen aktuell kons-
tant starke Leistungen und können auf nationaler und interna-
tionale Ebene mehr als mithalten. Es freut uns besonders für die 
Sportlerinnen und Sportler, dass sie für ihren Einsatz auch mit 
Erfolgen belohnt werden. Weiters motivieren sie damit auch 
andere Kinder ihren Träumen zu folgen!“, freut sich Markus, Gat-
tinger, der Schulleiter. 
Text: Rosa Bauer & Laurin Sambs

Komm auch du in unser Team!
Am Freitag, den 26.02.24 lädt die SkiMS zur Aufnahmeprüfung. Alle 
sportbegeisterten und interessierten WintersportlerInnen finden wei-
terführende Informationen zur Schule auf: www-ski-mittelschule.at.

SkiMS Siegerehrung

Jakob Kniewasser (Bronze)

Felix Kniewasser (Gold)

Summer Huschka (Silber)

Katharina Unterdechler (Gold) Jonas Gruber (Silber) und Manuel 
Jäger (Bronze)
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Bewegung leichtgemacht - 
unter Gleichgesinnten den inneren 
Schweinehund überwinden!
Fühlen auch Sie sich kraftlos, unbeweglich und ein wenig ein-
gerostet? Kommen Sie beim Stiegen Steigen schnell außer 
Atem und ertappen Sie sich dabei, den Blick in den Spiegel zu 
vermeiden? Könnten Bauch- und Hüftumfang, Blutwerte, Blut-
druck, aber auch Schlaf, Stimmungslage und Gedächtnisleis-
tung besser sein?
Falls nur einer der hier erwähnten Punkte auf Sie zutrifft und Sie 
Ihren körperlichen/psychischen und/oder geistigen Zustand 
ändern und verbessern möchten, dann sind Sie bei Jackpot.fit 
richtig.
Jackpot.fit ist ein standardisiertes Bewegungsprogramm, durch-
geführt in einer Gruppe mit Gleichgesinnten und geleitet von 
qualifizierten Trainerinnen der Sportunion Windischgarsten.
Seit 5 Jahren wird Jackpot.fit in Windischgarsten bereits ange-
boten und erfreut sich bei den bisherigen Teilnehmer*innen 
großer Beliebtheit. Das Training in der Gruppe motiviert, macht 
Freude und lässt den „inneren Schweinehund“ nicht zu groß 
werden. Das erste Semester ist kostenlos und wird von der So-
zialversicherung übernommen.
Interessantes Hintergrundwissen über die Zusammenhänge 
zwischen Bewegung und Gesundheit ergänzen die Bewegungs-
einheiten, bewegte Spiele gestalten das Ausdauertraining ab-
wechslungsreich und lustig, richtige Atemtechnik erleichtert 
die Übungsdurchführung beim Krafttraining.

„Schnaufen und Schwitzen“ ist dennoch immer dabei, wobei 
großer Wert auf die individuelle Leistungsfähigkeit gelegt wird 
und Belastungen unterschiedlich und sehr personenbezogen 
gesetzt werden.

Statement Teilnehmer*in: 
„Dank Jackpot.fit habe ich wieder mehr Freude an der Bewegung 
und bin wieder aktiver. Ich habe viele Kräftigungsübungen kennen 
gelernt, die mich beim Muskelaufbau unterstützten. So konnte ich 
mein Ziel – den Gipfelsieg am Kleinen Pyhrgas bereits nach einem 
halben Jahr verwirklichen.“ 

Mit Februar 2024 startet ein neuer Kurs in Windischgarsten 
– seien auch Sie mit dabei und finden Sie neue Freude an Be-
wegung.

Termin: 
ab Mi., 06.03.2024 jeweils 19.00-20.00
Mittelschule Windischgarsten, Schulstraße 18 (12 Wochen) 
und/oder
ab Do., 28.02.2024 jeweils 19.00-20.00, 
Mittelschule Windischgarsten, Schulstraße 18 (12 Wochen)

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung für ein unverbindliches 
Schnuppertraining!

Mag.a Uta Karl-Gräf: 050808 9406
E-Mail: jackpot.ooe@svs.at
www.jackpot.fit
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AUS DEN GEMEINDEN

WINDISCHGARSTEN

Geburten: 
Großauer Florian am 30.11.2023 
Hasanović Asja am 01.01.2024 
Lösch Emanuel Hubert am 29.12.2023

Sterbefälle: 
Bürtlmair Hedwig im 94. Lebensjahr am 21.12.2023 
Prentner Karoline im 95. Lebensjahr am 26.12.2023 
Hieslmair Helmut Ing. im 87. Lebensjahr  
am 03.01.2024 
Gschaider Berta im 84. Lebensjahr am 08.01.2024 
Gösweiner Herta Maria im 80. Lebensjahr  
am 09.01.2024 
Freudenthaler Monika im 56. Lebensjahr  
am 13.01.2024 
Jasser Herbert im 100. Lebensjahr am 16.01.2024

Kleinanzeigen & Standesmeldungen

Kleinanzeigen & Standesmeldungen

Grundkurs / Hochzeitskurs
Sa. 9. März um 19.30 Uhr

Windischgarsten

Kursdauer: 4 Abende

TANZSCHULE mandy

9.- 10. März
SCHIERLEBNIS AM NASSFELD        ab € 285,-

11. - 13. März HINEIN INS 
SCHNEEVERGNÜGEN - HEILIGENBLUT
 ab € 355,-

18. - 21. März ENTSPANNUNG                   
IN DER TERME 3000   ab € 385,-

17. - 21. April LAGO MAGGIORE EIN KLEINES 
PARADIES AUF ERDEN ab € 675,-

28. April  
SALZBURGER SEENRUNDE          €   59,-                                            

B&F Riener Reisen GmbH
4571 Steyrling 197

Tel.: 07585-23090, office@riener-reisen.at
www.riener-reisen.at

Unsere nächsten Reisen

KLEINANZEIGEN

VERSCHIEDENES

Stodertaler Schleifdienst 
Ing. Wolfgang Lindner 
www.schleifdienst.at 
4574 Vorderstoder, Hoheneck 49 
0664/1222666 od. 0650/4127420

Jetzt noch Heu für Pferd, Schaf, Ziege,... be-
sorgen, denn der Winter dauert noch lange!  
Heu-Kleinballen (ca. 14 kg/Stück) zu verkau-
fen in Spital/P.. Tel 0680 1223145

MASSEUR: ab FEBRUAR 2024  
im Hallenbad- Sauna Windischgarsten, 
jeden Mittwoch und Freitag Termine auf der 
Liste oder  Infos unter: 0650/582 38 31

IMMOBILIEN

In Vorderstoder, beim Steinergut, sind  
die ehemaligen Raiffeisenkasse-Räume,  
ca. 55 m2,  zu vermieten. Vorraum, 2 Räume 
mit großen Fenstern,  WC,  Parkplätze  
Geeignet für Büro, Therapie- Arbeits- oder 
Lagerräume. Preis nach Anfrage. 
Peter Retschitzegger · Tel. 0664/917 48 52

Nachmieter für das Restaurant am  
Wurbauerkogel ab 01.04.2024 gesucht. 
Auskünfte unter 0676 737 22 57  
(Manuela Antensteiner)

Kleinanzeigen  
im WIKU bringen  
Erfolg!

Senden Sie Ihre Anzeige an office@wiku-online.at

STELLENINSERAT/SAISONARBEITSPLATZ
Die Nationalpark O.ö. Kalkalpen Service Ges.m.b.H sucht eine(n) 
engagierte(n) MitarbeiterIn für die Besucherinformation im Nationalpark 
Panoramaturm Wurbauerkogel & Infostelle Hengstpasshütte
Teilzeit, für. 20 Std./Woche, Mai bis Oktober 2024
Aufgaben: Besucherinformation, Ausstellungsbetreuung, Information 
Wandermöglichkeiten, Verkauf der Nationalpark Angebote, Organisation 
von geführten Touren und Gruppenausflüge, Shop-Verkauf
Der Nationalpark Panoramaturm ist von 1. Mai  bis Anfang November 
täglich geöffnet, daher fallen auch Wochenend- und Feiertagsdienste an. 
Dienst wird lt. Dienstplan für ein Monat im Voraus erstellt
Wir erwarten: freundliches und sicheres Auftreten, Interesse an der Natur, 
berufliches Engagement und Flexibilität, gute Deutschkenntnisse in Wort 
und Schrift, Fremdsprachenkenntnisse - zumindest Englisch, Verkaufser-
fahrung, Gebietskenntnisse in der Nationalpark Kalkalpen Region, Team-
fähigkeit, gute EDV Kenntnisse
Der Bruttomonatslohn beträgt für diese Position mind. € 1100,‐ (Basis 
20 Std.). Je nach Qualifikation und Berufserfahrung ist eine Überzahlung 
möglich. Schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis 20. März (Lebens-
lauf; Zeugnisse, Foto) an:
Infostelle Windischgarsten, Bahnhofstraße 2; 4580 Windischgarsten 
z.H. Frau Tannwalder Zäzilia, Tel. 0664/88434574 info‐wdg@kalkalpen.at

FERIALJOB/ SOMMER 2024
Für die Sommermonate August bis Mitte September suchen wir außer-
dem eine Ferialpraktikantin bzw. Ferialpraktikanten für den Panorama-
turm und die Infostelle am Hengstpass!
Arbeitszeit ca. 30 Std. Woche; Mindestalter 18 Jahre, Fahrzeug erforderlich, 
da keine öffentliche Anfahrt möglich ist! Selbstständiges Arbeiten und 
verantwortungsvolles Handeln ist Voraussetzung! Gebietskenntnisse und 
Interesse am Nationalpark Kalkalpen sowie Natur sind erforderlich
Wir freuen uns über eure Bewerbungen!
Infostelle Windischgarsten, Bahnhofstraße 2; 4580 Windischgarsten 
z.H. Frau Tannwalder Zäzilia, Tel. 0664/88434574 info‐wdg@kalkalpen.at
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PYHRN-PRIEL REGION

Jeden Do & Sa
Ziegenflüsterei 
Bio Ziegenhof Hutgraben, Vorderstoder 
von 9 - 11 Uhr immer Donnerstag & Samstag 
Informationen & Anmeldung: Sonja Hackl,  
www.ziegenhof-hutgraben.at/ziegenfluesterei 
+43 664 3822556, Anmeldung bis 9 Uhr am Vortag

Jeden Fr
Käse erleben & fühlen · Kurs 
Hofkäserei Frech, Vorderstoder 
jeden Freitag von 9.30 - ca. 11.30 Uhr 
Infos: Hofkäserei Frech, +43 664 917 54 60,  
Anmeldung online urlaubsregion-pyhrn-priel.at/shop

Von der Milch zum Käse · Führung & Verkostung 
Hofkäserei Frech, Vorderstoder 
jeden Freitag von 10 - ca. 11.30 Uhr 
Infos: Hofkäserei Frech, +43 664 917 54 60 
Anmeldung online urlaubsregion-pyhrn-priel.at/shop

Jeden So
Familiensonntag auf der Wurzeralm 
Viele Vorteile für Familien, Spaß & Action für Groß 
und Klein, tolles Gewinnspiel, bei ausreichender 
Schneelage, Informationen: Hinterstoder-Wurzeralm 
Bergbahnen AG, T +437564 5275, www.hiwu.at

Unregelmäßig Mi-So
Krasi‘s Punschhütte 
Krasimir Ivanov, Spital am Pyhrn 
ab 16:00 oder 20:00 Uhr, Kirchenwirt Spital am Pyhrn 
Infos: 43 664 465 15 60,  
kirchenwirt.spital@gmail.com

Februar: Mi - So 21. - 25. 

Unregelmäßig Mi, Sa & So
ruckXbob Tour in Spital am Pyhrn 
Abenteuer Management, Spital am Pyhrn 
10 - 16 Uhr, reine Gehzeit ca. 3-3,5 Stunden  
Anmeldung erforderlich unter  
www.urlaubsregion-pyhrn-priel.at/erlebnis-shop 
Kontakt: Abenteuer Management,  
+43 664 142 29 33,  
office@abenteuer-management.at

Februar: Mi 21. | So 25. | Mi 28.  
März:  Sa 02. | Mi 06. | Sa 09. | Mi 13. | So 17.

Unregelmäßig Do, Sa & So
Schneeschuhwandern in Spital am Pyhrn 
Abenteuer Management, Spital am Pyhrn 
Raus ins Schneevergnügen! | 10 - 16 Uhr oder 13:00 

- 16:00 Uhr, Anmeldung erforderlich unter www.
urlaubsregion-pyhrn-priel.at/erlebnis-shop | Kontakt: 
Abenteuer Management,  
Tel +43 664 142 29 33,  
office@abenteuer-management.at

Februar: Do 22. | So 25. | Do 29.  
März:  Sa 02.| Do 07. | Sa 09. | Do 14. | So 17.

Unregelmäßig am Sa
Schneeschuhwandern am Hengstpass 
Hengstpasshütte, Rosenau am Hengstpaß 
13:00 bis ca. 17:00 Uhr; ca. 3 Stunden Gehzeit 
Info & Anmeldung: Villa Sonnwend National Park 
Lodge, +43 7562 20592, villa-sonnwend@kalkalpen.at

Februar: Sa 24. 
März:  Sa 02. | Sa 09.

Di, 20. Februar 
Spiel und Spaß im Schnee 
Villa Sonnwend National Park Lodge, Roßleithen 
von 13.30 bis ca. 16.30 Uhr, Infos und Anmeldung: 
Villa Sonnwend Nationalpark Lodge, +43 7562 20 
592, villa-sonnwend@kalkalpen.at oder online unter 
www.kalkalpen.at/de

Mi, 21. Februar
Fackelwanderung  
Nationalpark Kalkalpen - Infostelle Windischgarsten 
15 - 18.30 Uhr, reine Gehzeit 1,5 Stunden 
von Windischgarsten auf den Wurbauerkogel 
Info & Anmeldung: Nationalpark Infostelle Windisch-
garsten, + 43 7562 5266 17, info-wdg@kalkalpen.at

Fr, 23. Februar
Mondschein Schneeschuhwanderung 
Abenteuer Management, Spital am Pyhrn 
19 - 21.30 Uhr, Anmeldung online erforderlich:  
www.urlaubsregion-pyhrn-priel.at/shop 
Informationen: Abenteuer Management,  
+43 664 142 29 33, office@abenteuer-management.at

Sa, 24. Februar
ALPS Start Light 2-Tagesskitour Totes Gebirge & 
ALPS Tagesskitouren Totes Gebirge - MITTEL 
Hinterstoder-Wurzeralm Bergbahnen AG,  
Spital am Pyhrn, 9 Uhr, geführte Skitour 
+43 19418706 oder info@alpsclimbing.com

Intersport Pachleitner Skitest 
Intersport Rent Hinterstoder 
von 10-15 Uhr, Informationen:  
Good Times Sport GmbH,  
+43 7564 5205, fp@intersport-pachleitner.at

So, 25. Februar 
Grill & Chill mit Adi Matzek 
Hinterstoder-Wurzeralm Bergbahnen AG,  
Hinterstoder, von 11:00 - 14:00 Uhr  
gratis Verkostung von Grillspezialitäten und  
Tipps von Grill-Doppelweltmeister Adi Matzek 
Infos: Hinterstoder-Wurzeralm Bergbahnen AG,  
+43 7564 5275, thomas.bergmayr@hiwu.at

Sa, 02. März
Narzissenparty 
Löger Hütte GmbH, Hinterstoder 
ab 13:00 Uhr, Live Musik auf der Sonnenterrasse 
nur bei Schönwetter, Infos: Löger Hütte GmbH,  
+43 7564 5586, info@loegerhuette.at

So, 03. März
ALPS Tagesskitouren Totes Gebirge - MITTEL 
Hinterstoder-Wurzeralm Bergbahnen AG,  
Spital am Pyhrn, 9 Uhr, geführte Skitour  
+43 19418706 oder info@alpsclimbing.com

Winter-Wandern-Wurzeralm 
Hinterstoder-Wurzeralm Bergbahnen AG,  
Spital am Pyhrn, Familien-Winterwanderspaß mit 
vielen Erlebnisstationen, limitierte Teilnehmerzahl 
Anmeldung nur über www.familienreferat.at 
Infomationen: OÖ Familienreferat,  
+43 732 772 01 18 30, familienreferat@ooe.gv.at

Sa, 09. März
Kids Krams Markt 
Mehrzwecksaal Vorderstoder 
von 08:00 - 12:00 Uhr, Umtauschmarkt für Kinderar-
tikel,  Kaffee, Kuchen & Co, Erlös für Elternverein Vor-
derstoder, Infos: Elternverein Vorderstoder - Obfrau 
Romana Brandner, romana.brandner@gmx.at 

Veranstaltungskalender · 19. Februar - 19. März 2024

Windischgarstner Flohmarkt 
Hauptplatz und im Rathaushof Windischgarsten 
von 07:30 - 13:00 Uhr, Informationen: Ingrid Jenkner, 
+43 664 465 70 63

Iglubau-Workshop inkl. Übernachtung 
Abenteuer Management, Spital am Pyhrn 
ab 10:30, Ideal auch für Einsteiger, ab 8 Teilnehmern 
Anmeldung erforderlich unter  
www.urlaubsregion-pyhrn-priel.at/shop 
Informationen: Abenteuer Management, 
+43 664 1422933, office@abenteuer-management.at

So, 10. März
ALPS Tagesskitouren Totes Gebirge - MITTEL 
Hinterstoder-Wurzeralm Bergbahnen AG, Spital 
am Pyhrn, 9 Uhr, Erlebe eine geführte Skitour in der 
Urlaubsregion Pyhrn-Priel +43 19418706 oder info@
alpsclimbing.com

Mo, 11. März
Almblos‘n auf der Löger Hütte 
Löger Hütte GmbH, Hinterstoder 
Live Musik auf der Sonnenterrasse! | nur bei Schön-
wetter | ab 13:00 Uhr | Informationen: Löger Hütten 
GmbH, T +43 7564 5586, info@loegerhuetter.at

Do, 14. März
ALPS Tagesskitouren Totes Gebirge - SCHWER 
Hinterstoder-Wurzeralm Bergbahnen AG,  
Spital am Pyhrn, 9 Uhr, geführte Skitour  
+43 19418706 oder info@alpsclimbing.com

Fr, 15. März
ALPS Tagesskitouren Totes Gebirge - MITTEL 
Hinterstoder-Wurzeralm Bergbahnen AG,  
Spital am Pyhrn, 9 Uhr, geführte Skitour 
+43 19418706 oder info@alpsclimbing.com

Sa, 16. März
Gamsg´schichten 
Villa Sonnwend National Park Lodge, Roßleithen 
09 Uhr bis ca. 12 Uhr, ca. 1,5 Std. Gehzeit 
Informationen und Anmeldung:  
Villa Sonnwend National Park Lodge, 
+43 7562 205 92, villa-sonnwend@kalkalpen.at oder 
online unter www.kalkalpen.at/de 

Sa - So 16.-17. März
Großeltern-Enkel-Skitag  
in Hinterstoder & auf der Wurzeralm 
ab 9 Uhr, besondere Preiskonditionen für Großeltern 
& Enkerl, Informationen: Familienreferat OÖ, 
+43 732 772 01 18 30, familienreferat@ooe.gv.at

GESÄUSE-REGION	

So, 03. März
Kulinarischer Winter auf Schloss Kassegg 
Brunch - Spezialitäten quer durch Österreich 
ab 10:30 im Hotel Schloss Kassegg 
Vorreservierung erbeten +43 3632 20 473  
Nähere Infos auch unter www.hotel-kassegg.at

Do, 14. März
Nationalpark Forum 2024 
Von der Eisenbahn bis zum Gipfelkreuz 
Gasthof Hensle, St.Gallen 
Wieviel Infrastruktur braucht der Nationalpark 
Gesäuse? Was ist geplant, was wünschen sich Be-
völkerung/Besucher:innen? Fragen zum Nationalpark, 
Kostproben der Gesäuse-Partnerbetriebe.
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#glaubandich 

www.sparkasse-ooe.at

Unsere Servicezeiten:
Montag 9.00 - 12.00 Uhr  14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr  14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr  
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr  14.00 - 16.00 Uhr

SB–Service: täglich von 5.00 - 24.00 Uhr
24h–Service: T 05 0100 - 20320, täglich von 0.00 - 24.00 Uhr
Internetbanking George: www.sparkasse.at/george täglich von 0.00 - 24.00 Uhr

Wir sind  
für Sie da!

Filiale 
WindischgarstenBahnhofstr. 10, 4580 Windischgarsten

Beratungszeiten:
Montag bis Freitag von 7.00 - 19.00 Uhr 
nach Terminvereinbarung unter T 05 0100 - 20320

Seit 
1.2.2024 neue Servicezeiten

Kirchenmusik 
in Spital am Pyhrn

Palmsonntag, 24. März, 9.30 Uhr
Festliche Gesänge zur Prozession und zum 
Gottesdienst von H. Kronsteiner, A. Reinthaler, A. Bruckner
Kirchenchor Spital/P.

Gründonnerstag, 28. März, 19.00 Uhr
Balduin Sulzer: Proprium zum Gründonnerstag
Kirchenchor Spital/P.

Karfreitag, 29. März, 19.00 Uhr
Balduin Sulzer: Proprium zum Karfreitag
Kirchenchor Spital/P.

Karsamstag, 30. März, 20.00 Uhr
Gesänge von H. Kronsteiner, W. Fürlinger, 
M. Vulpius, H. Schein u.a.
Kirchenchor Spital/P.

Ostersonntag, 31. März, 9.30 Uhr
Johann Ernst Eberlin - „missa solemnis brevis“
Chor/Orchestergemeinschaft Spital/P.

… alle Termine: Stiftskirche Spital / Pyhrn

Pyhrn Priel Tourismus GmbH © Thomas Sattler
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Dein Weg ist nun zu Ende,  
und leise kam die Nacht, 
wir danken dir für alles,  

was du für uns gemacht.

Hedwig Bürtlmair
Altbäuerin vom Peterhof
19.08.1930 - 21.12.2023

Ich werde den 
Weg zu Gott auch 
im Dunkeln finden. 

Ein Heimweg braucht 
kein Licht.

Einschlafen dürfen, wenn man 
müde ist und eine Last fallen 
lassen dürfen, die man lange  

getragen hat, das ist eine  
köstliche wunderbare Sache.

Johann Tongitsch
09.04.1940 – 27.12.2023

Als Gott sah, dass der  
Weg zu lange, der Hügel zu  

steil und das Atmen zu schwer 
wurde. Legte er seinen Arm um 
dich und sagte: „Komm heim!“

Hubert Stenitzer
17.09.1941-30.11.2023

Leuchtende Tage –  
nicht weinen, dass sie  

vorüber sondern lächeln, 
dass sie gewesen.

Wir bedanken uns bei allen, die unsere 
liebe Verstorbene auf ihrem letzten 
Weg begleitet haben. Ein besonderes 
Dankeschön gilt dem Pflegepersonal 
des Altenheimes Windischgarsten für 
die liebevolle Betreuung sowie der 
Ärzteschaft. Für die würdige Gestal-
tung des Begräbnisses möchten wir 
Herrn Pfarrer Hackl, den Musikern, den 
Hutgruppen, den Sängern und Trä-
gern sowie Herrn Perner ein herzliches 
Vergelt’s Gott aussprechen. 

Verbundenen Dank für die liebevolle 
Anteilnahme sowie für die Blumen-, 
Kerzen- und Geldspenden. 

Die Trauerfamilien

Karoline Prentner
Unser herzlicher Dank gilt Fr. Dr. Sampl 
und dem Alten- und Pflegeheim Win-
dischgarsten für die ausgesprochene 
gute Betreuung und Pflege. 

Weiters möchten wir uns bei allen, 
die an der würdevollen Trauermesse 
mit Predigt, Liedern und Zitherspiel 
beteiligt waren, sowie allen, die ihre 
Anteilnahme durch Blumen, Kerzen 
und Beileidschreiben ausgedrückt 
haben, bedanken.

Die Trauerfamilie

Wir möchten uns bei allen bedanken, 
die unseren lieben Verstorbenen, 
durch die Teilnahme an der Abend-
andacht und an der Begräbnisfeierlich-
keit, auf seinem letzten Weg begleitet 
haben.Ebenso herzlich bedanken 
wir uns für die tröstenden Worte, die 
Blumen-, Kerzen- und Geldspenden. 
Ein ganz besonderer Dank gilt dem 
Pflegepersonal vom Altenheim Krems-
münster für die liebevolle Pflege. 
Danke auch Herrn Pfarrer Dr. Gerhard 
Maria Wagner, Herrn Adolf Perner und 
den Musikerinnen, Musikern und Blä-
sern für die musikalische und würde-
volle Gestaltung der Begräbnisfeier.

Die Trauerfamilien

Wir möchten uns bei allen bedanken, 
die unseren lieben Verstorbenen auf 
seinem letzten Weg begleitet haben.
Besonders bedanken wir uns bei Frau 
Dr. Katrin Klinglmair für die fürsorg-
liche Betreuung. Ebenfalls bedanken 
möchten wir uns bei Herrn Pfarrer Dr. 
Gerhard Maria Wagner, Herrn Adolf 
Perner sowie dem Begräbnischor, der 
Organistin, Herrn Hans Edelsbacher 
und den Vorbetern für die würdevolle 
Gestaltung der Begräbnisfeierlich-
keiten. Herzlichen Dank auch für die 
tröstenden Worte, für die vielen Bei-
leidsbekundungen und für die Kerzen- 
und Geldspenden.

Die Trauerfamilie

Wir bedanken uns herzlich bei Herrn 
Pfarrer Dr. Hackl für das sehr persön-
lich gestaltete Requiem, der Musikka-
pelle Vorderstoder, dem Trachtenver-
ein und den begleitenden Vereinen.

Unser Dank gilt auch Herrn Perner für 
die umsichtige Organisation, sowie Dr. 
Grassner und Dr. Menneweger.

Danke für die vielen Beileidschreiben, 
Kerzen und Geldspenden. Für die 
zahlreiche Teilnahme bei der Abend-
andacht und der Begräbnisfeier sagen 
wir aufrichtig Danke.

Rupert Platzer
08.06.1948 – 27.12.2023

Altbauer vom 
Steyrsbergergut

Die Erinnerung ist ein Fenster,
durch das wir Dich sehen können,

wann immer wir wollen.



WICHTIGE TELEFONNUMMERN

ZAHNÄRZTLICHER SONN- & FEIERTAGSDIENST

ÄRZTLICHER SONN- & FEIERTAGSDIENST

Euronotruf			   112

Rettung (auch Rotes Kreuz Rufhilfe) 	 5244       144

Feuerwehr	 122

Polizei					     5233       133

Bergrettung	 140

Ärztlicher Bereitschaftsdienst - HÄND	 141

Gesundheitsberatung „Wenn´s weh tut”	 1450

Apotheke Windischgarsten	 07562/5203

Notruf bei psychischen Krisen	 0732/651015

Psychosoziale Beratungsstelle pro mente OÖ	    07582/51001

Sozialberatungsstelle Windischgarsten 	  0664/600 72 565 34

Vergiftungsinformationszentrale 	 01/4064343-0

für die Sanitätsgemeinden  
Windischgarsten, Roßleithen, Hinterstoder und Spital am Pyhrn
Um die sichere Erreichbarkeit des diensthabenden Arztes zu gewähr-
leisten, erfolgt die Bekanntgabe nur über die Leitzentrale des Roten 
Kreuzes. Damit wird verhindert, dass es Probleme bei der Erreichbar-
keit des Arztes bei Dienstplanänderungen gibt.
Den diensthabenden Arzt erreichen Sie rund um die Uhr in dringen-
den Fällen unter der Notrufnummer des Roten Kreuzes 07582/141!

für den Dienstsprengel  
St. Gallen, Weißenbach, Altenmarkt, Großreifling, Gams
Bitte rufen Sie die telefonische Gesundheitsberatung unter der  
Telefonnummer 1450 an.
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Anzeigenpreise
inkl. 20% MwSt.

Ihre Anzeige im WIKU. Erzielen Sie Erfolg mit Kleinanzeigen, 
gedenken Sie Ihren lieben Verstorbenen oder gratulieren Sie 
zu einem besonderen Lebensereignis. 
Senden Sie Ihre Anzeige an office@wiku-online.at

Kleinanzeigen: 
bis 5 Zeilen € 24,- jede weitere Zeile € 6,-

Glückwünsche: 
Geburtstag, Hochzeit, Promotion usw. € 72,-

Totenanzeigen: € 108,-

Chiffre: doppelter Anzeigenpreis 
Anzeigen mit Chiffre sichern dem Aufgeber Diskretion. Er kann 
unerkannt eventuelle Angebote durchsehen und sich dann mit 
Interessenten in Verbindung setzen. Antworten daher im ver-
schlossenen Umschlag - mit Chiffrenummer beschriftet - an den 
WIKU-Briefkasten (bei Aigner Optik) abgeben.

25. Februar 2024
07583 / 53750Dr. Medweschek-Traby Kremsmünster

03. März 2024
07583 / 7627Dr. Pramhofer Kremsmünster

10. März 2024
07583 / 53750Dr. Medweschek-Traby Kremsmünster

17. März 2024
07582 / 21399Dr. Trubrig Kirchdorf a.d. Krems

Der neue Tiguan

Das Unlimited Paket
Ihr Ausstattungspaket mit

50 % Preisvorteil²

Jetzt bestellbar ab € 31.990,-¹
1 Alle Preise und Boni sind unverbindl. empf., nicht kartell. Richtpreise 
inkl. NoVA u. MwSt. Preis bereits abzgl. € 1.000,– Porsche Bank 
Bonus, € 500,– Versicherungsbonus und € 500,- Servicebonus für 
Privatkunden bei Finanzierung und Abschluss einer KASKO über die 
Porsche Bank Versicherung. Mindestlaufzeit 36 Monate, Mindest-
Nettokredit 50 % vom Kaufpreis. Gültig bis 30.06.2024 (Kaufvertrags-/
Antragsdatum). 2 Das optionale Unlimited Paket beinhaltet einen 
Preisvorteil gegenüber der Auswahl einzelner Sonderausstattungen. 
Diese Ausstattungen können je nach Modell variieren. Verbrauch: 5,3 – 
7,9 l/100 km. CO₂-Emission: 139 – 180 g/km. Symbolbild. 
Stand 01/2024.  

Linzer Straße 36
4580 Windischgarsten
Telefon +43 75625290
www.autohaus-windischgarsten.at

Hier wohne ich.
Hier arbeite ich.
Hier kauf ich ein.
Ring guter Fachgeschäfte.

Fahr nicht fort,
kauf im Ort!



IInnffooss  bbeeii  uunnss  iinn  WWiinnddiisscchhggaarrsstteenn  

JJeettzztt  bbiiss  zzuu  7755%%  FFöörrddeerruunngg  

· 110000%%  fföörrddeerrffäähhiigg  dduurrcchh  RR3322  
· HHeeiizzeenn  uunndd  kküühhlleenn  
· OOnnlliinneeaannbbiinndduunngg  
· EEiinnffaacchhee  AAuuffsstteelllluunngg  uunndd  MMoonnttaaggee  
· HHeeiizzllaassttaabbddeecckkuunngg  bbiiss  zzuu  2200  kkWW  
· IInncclluussiivvee  HHyyddrroobbooxx  mmiitt  77““  DDiissppllaayy  

LUFT/WASSER-WÄRMEPUMPE MOZART AC  

WINTERSCHLUSS-
VERKAUF

BIS ZU -50%

VOM 20. FEBURAR BIS 02. MÄRZ 2024

AUF ALLE
WINTERWAREN

4582 Spital/Pyhrn, Stiftsplatz 12
07563/8012-0

herwig.patzl@sportstadl.com

4580 Windischgarsten, Haupstraße 3
07562/7531-0 

www.sportstadl.com


